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Premio Reifen + Autoservice Feneberg
Albert-Schweitzer-Str. 6 • 87527 Sonthofen

Tel. 08321 - 23 11 • Email: mk@feneberg-premio.de
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lIeBe oBerstdorferInnen
und oBerstdorfer,

der Monat Dezember ist in seiner 
Stimmungslage zweigeteilt. Am 
Anfang noch ruhig, ohne Gäste, 
als ob hier manche Infrastrukturen 
überdimensioniert wären. Man 
kann abends durch die Straßen 
laufen und das Ortsbild erscheint 
zu späterer Stunde fast menschen-
leer. In seiner zweiten Hälfte zeigt 

dieser Monat eine ständig steigende Geschäftigkeit und die 
Besucher aller Orte wachsen mehr und mehr an. Der Start 
unserer Wintersaison zeigt uns die Abhängigkeit und das 
zusammenwirken der vielen Leistungserbringer in Oberstdorf 
auf. Und um die Weihnachtszeit herum, sowie zwischen den 
Jahren, erreichen wir einen Höhepunkt, den man sich in den 
Anfangstagen des Dezembers, wäre man es nicht so gewohnt, 
kaum vorstellen kann. Diese wirtschaftliche Leistungskraft, 
gerade für eine kleine Gemeinde unserer Größe, ist beachtlich. 
Auf der großen weltpolitischen Bühne wird derzeit viel über 
Abhängigkeiten gesprochen. Sei es die Wahl des amerikani-
schen Präsidenten oder der Austritt Großbritanniens aus der 
EU mit ihren Auswirkungen für die Welt und Europa.
Warum sollte es bei uns im Kleinen anders sein? Oberstdorf 
funktioniert auch deswegen so gut, weil vieles gut aufeinan-
der abgestimmt ist. Die Gäste schätzen die Angebotsvielfalt, 
 Leistungen die ineinandergreifen und die dem Gast ein emo-
tionales Urlaubserlebnis bereiten – eben eine besinnliche zeit 
in den Bergen.
Im Wissen um diese gemeinsame Leistung wünsche ich Ihnen 
und Ihren familien ein frohes Weihnachtsfest und hoffentlich 
ein bisschen Ruhe in all der zunehmenden Geschäftigkeit.

Ihr

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister
Markt Oberstdorf
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zuwendung für Breitbandausbau bewilligt
Das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruk-
tur, Bundesförderung Breitband, bewilligte Ende Oktober den 
zuwendungantrag des Marktes Oberstdorf. 
Die Projektförderung zur Unterstützung des Breitband-
ausbaus beläuft sich auf 50.000 Euro für Planungsleistun-
gen. Jetzt wird die Erstellung eines Masterplans aus-
geschrieben. 

Mobilitätszentrum/Busbahnhof
Im Mai 2016 beschloss der Marktgemeinderat die Auslobung 
eines Planungswettbewerbs für den Neubau des Mobilitäts-
zentrums am Bahnhof.
16 Arbeiten wurden eingereicht und im Oktober eine 
 Vorprüfung durchgeführt.
Am 8. November fand die Preisgerichtssitzung mit dem 
Marktgemeinderat und weiteren Beratern statt.
Das Preisgericht fand vier Arbeiten preiswürdig:
1. Preis:
fischer & Gibbesch Architekten GbR aus Sonthofen
mit Schneider & Theisen GmbH Ingenieurbüro für Bauwesen 
aus Sonthofen
2. Preis:
MORPHO-LOGIc
Architekten BDA Stadtplaner aus München
Inhaber Michael Gebhard, Ingrid Burgstaller
3. Preis:
POOL LEBER ARcH ARcHITEKTEN + STADTPLANER 
Martin Pool Architekt BDA
Isabella Leber Architektin, Architekten GbR aus München
mit Ingenieurbüro Vössing aus München
und zaharias Landschaftsarchitekten aus München
4. Preis:
Architekt Dipl. Ing. Rainer Heinz aus Rosenheim
Mit Dipl. Ing. christian fahnberg aus Planegg

Das Preisgericht gab die einstimmige Empfehlung, den 
1. Preis mit den weiteren Planungsleistungen zu beauftra-
gen. Bei der Planung soll die Angemessenheit des Daches, 
in Bezug auf Kosten und Erfordernis, geprüft werden. Der 

InformatIonen aus dem Bauamt

Aufenthaltsqualität im Bereich des Busbahnhofes soll bei 
der Gestaltung besondere Aufmerksamkeit geschenkt wer-
den. Die überarbeitete Planung mit einer Kostenberechnung 
wird dann dem Ausschuss vorgelegt.
Den Auftrag für die weiteren Planungsleistungen vergab der 
Marktgemeinderat in seiner Sitzung am 17.11.2016.

Renovierungsarbeiten an gemeindlichen Anwesen 
 Grundschule Oberstdorf
Die Umgestaltung des nördlichen und östlichen Schulhofes 
wurde fertiggestellt.
zum Schuljahreswechsel bekamen Eingangsbereich, Rekto-
rat, Sekretariat und diverse Klassenzimmer einen neuen 
Anstrich. 

 Mittelschule Oberstdorf
In den ferien wurden jeweils diverse Klassen- und fachräu-
me als auch flure saniert und die Garderobenschränke der 
Schüler repariert. Das Nebengebäude erhielt einen Anbau für 
Mülltonnen. Eine Kanalumverlegung verbessert die Ober-
flächenentwässerung auf dem Schulhof.

 Turnhalle Mittelschule Oberstdorf
Neben dem Austausch der Dachgullys und einiger Dusch-
armaturen wurde in einem Umkleideraum die Holzdecke 
erneuert und die Tapete durch einen Wandteppich ersetzt.

 Gymnasium Oberstdorf
138 Rauchmelder wurden ausgetauscht und anstehende 
Wartungsarbeiten erledigt.

 Turnhalle Gymnasium Oberstdorf
Diverse Duschen erhielten neue Duschköpfe.

 Kinderhaus St. Nikolaus, färberstr. 6
Das Büro der Leiterin wurde saniert und Reparaturarbeiten 
am Dach, an Innentüren und an den Außenspielgeräten 
durchgeführt. Die Umgestaltung des Rutschenhügels wurde 
in Angriff genommen.

 Kindergarten St. Elisabeth, Heinrich-zirkel-Str. 15
Die flurwände im 1. Obergeschoss erhielten einen neuen 
Anstrich. Dabei wurde ein Bereich als „Malwand“ für die 
Kinder eingerichtet. Der Korkboden im Personalzimmer und 
der Holzboden in der Turnhalle wurden neu versiegelt.

 Kindergarten St. Barbara, Wasachstr. 6, Tiefenbach
Der Gruppenraum bekam neue Heizkörper.

 Kindergarten St. Michael, Kirchplatz 5, Schöllang
Verbessernde Maßnahmen, wie ein zweiter Treppenhandlauf, 
Treppenschutztür, feuerleiter, fallschutzgitter, etc., sorgen 
nun für mehr Sicherheit.
Mit der Umgestaltung des Außenspielbereiches wurde 
begonnen.

 Ehemaliges Postgebäude, Bahnhofplatz 3
Neben Instandsetzungsarbeiten am Personenaufzug erhielt 
das Büro des Leiters des Einwohnermeldeamtes einen neuen 
Anstrich und einen neuen Bodenbelag.

 „Donelars Teil“, Kalkofenweg 25
Durch die Erneuerung der Stalltüren und den Einbau einer 
Viehtränke im Bachlauf konnte die Bewirtschaftung 
 verbessert werden.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Blick auf den Busbahnhof von Norden
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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 friedhof Oberstdorf
Das Sanierungspaket 2016 umfasste folgende Baumaß-
nahmen:
– Malerarbeiten friedhofsmauer am Haupteingang
–  Erneuerung der Mauereinfassung an der Hermann-von-

Barth-Straße mit
– Neuanlage eines Gehweges und
–  Entschärfung der Einmündung im Bereich des friedhof-

weges

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Neue Friedhofsmauer
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kapelle in Jauchen
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

 friedhof Tiefenbach – Aussegnungshalle
Die Kommunalen Dienste Oberstdorf versahen den Eingangs-
bereich mit einer neuen Pflasterung. Die Erneuerung des 
Schindeldaches sowie ein fassadenanstrich rundeten die 
Sanierungsmaßnahmen ab.

 Kapelle Jauchen
Dank der Spendenbereitschaft der Bewohner von Jauchen 
konnte im Rahmen einer denkmalgerechten fassadensanie-
rung auch das Kreuz aufgearbeitet und neu vergoldet 
 werden.

 Heimatmuseum Oberstdorf
für die Errichtung eines Stadels wurde die Baugenehmigung 
erteilt.

 Schlachthaus Oberstdorf
Die Baugenehmigung für die Erweiterung des Gebäudes 
wurde erteilt.

 Spielplätze
Alle Spielplätze werden, neben den routinemäßigen Über-
prüfungen, jährlich einer TÜV-Prüfung unterzogen. Mögliche 
Beanstandungen oder Mängel beseitigen die Kommunalen 
Dienste Oberstdorf umgehend.

 flurbereinigung Schöllang
Im Rahmen der flurneuverteilung wurde im Bereich 
„Bu chen hain“ eine neue Ausgleichsfläche angelegt. Dank der 
Unterstützung durch Dipl.-Biologe Siegmund Rohrmoser 
konnten diverse Baum- und Heckenpflanzungen vorgenom-
men  werden.

Klausen rumpeln mit ihren Schellen am 6. Dezember durch 
das nächtliche Oberstdorf und vertreiben die bösen Geister 
und Dämonen. Bereits am 4. Dezember sind die Klausen-
bärbele unterwegs. Der Treffpunkt der Klausen ist wie jedes 
Jahr um 19 Uhr an der Oybelehalle. Die Klausenbärbele 
 treffen sich dort ebenfalls um 19 Uhr. 
zum Schutz der Besucher und des Brauchtums werden Klau-
sen und Bärbele registriert. Brauchtumsgemäß geht es in 
dieser Nacht etwas wilder zu, Ausschreitungen werden aber 
keineswegs toleriert. Die Polizei ist präsent und wird die 
Sicherheit für Teilnehmer und zuschauer gewährleisten. Bei 
Ausschreitungen von Klausen und provozierenden Außenste-
henden greifen die Beamten ein und setzen den Ausschluss 

KlausentreIBen am 6. dezemBer In oBerstdorf
– Klausenbärbele am 4. Dezember –

von der weiteren Teilnahme durch. 
Bei der Klausenversammlung im November appelierte der 
Veranstalter, Trachtenverein Oberstdorf, an die Gruppen-
verantwortung. Die Teilnehmer sollen positiv aufeinander 
einwirken, keine Schäden verursachen und sich im Alkohol-
konsum mäßigen. 
Autofahrer werden gebeten, die am 6. Dezember ab 
18.30 Uhr für den fahrzeugverkehr gesperrte Ortsmitte 
großräumig zu umfahren oder an diesem Abend ganz auf 
das Auto zu verzichten.
An die Gastgeber geht die Bitte, ihre Gäste über diese Tradi-
tion zu informieren, um unerwarteten Begegnungen mit den 
Rumpelklausen vorzubeugen.
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Oberstdorfer Advent
10. Dezember – Klassischer Advent
15 bis 19 Uhr: Adventsmarkt im und vor dem Oberstdorf Haus
15 bis 16 Uhr: „Getrud von le fort“ mit Dr. Kay Wolfinger, 
musik. Umrahmung Verena Geiger, Harfe, Oberstdorf Haus
17 bis 17.30 Uhr: Anzünden der dritten Kerze im Kurpark, 
mit 2. Bürgermeister f. Sehrwind, Pfarrer M. B. Mayer und 
Pfarrer M. Wiesinger
17.30 bis 18.30 Uhr: Gospelchor Soulfull voices,  
Ltg. Michael Hanel
Kreszentia und Reinhard, Harfe und Akkordeon, Teilnehmer 
der internationalen Meisterkurse Oberstdorfer Musiksommer
Sprecher: Pfarrer Maurus B. Mayer und Helga Große Wichtrup

11. Dezember – Kinder im Advent
15 bis 18 Uhr: Adventsmarkt im und vor dem Oberstdorf Haus
16 bis 17 Uhr: Programm gestaltet von Kindern der Grund-
schule Oberstdorf und des Kindergartens St. Martin, 
 Oberstdorf

17. Dezember – A riebege Schtünd
15 bis 19 Uhr: Adventsmarkt im und vor dem Oberstdorf Haus
15 bis 16 Uhr: Hirtenspiel, Oberstdorf Haus
17 bis 17.30 Uhr: Anzünden der vierten Kerze im Kurpark, 
mit 1. Bürgermeister Laurent Mies, Pfarrer M. B. Mayer und 
Pfarrerin Daniela Ditz-Sievers
17.30 bis 18.30 Uhr: Oberstdorfer Jodler, Jungbläser Musik-
kapelle Oberstdorf, catharina Stehle-Natterer, Harfe, Oberst-
dorfer Hackbrettmusik, Walser Maike, Schöllanger Alphorn-
bläser
Sprecher: Herbert Hiemer und conny Ney

Begleitende Veranstaltungen 

Adventsglühen im Hof des evangelischen Gemeindehauses
3./10./17. Dezember und 18. Dezember, jeweils 15 Uhr 

Heilige Messe zum Nikolaustag
6. Dezember, 9 Uhr, Klausenkapelle

„'s wiehnächded“ – Volksmusik zum Advent
11. Dezember, 20 Uhr, Katholische Pfarrkirche Oberstdorf

„Bergwachtmesse“ mit der Jodlergruppe Oberstdorf
15. Dezember, 19 Uhr, Katholische Pfarrkirche Oberstdorf

Basar im Evang. Gemeindehaus
25. und 26. Dezember, 11.15 Uhr 

„zu Bethlehem geboren“ – Volksmusik zur Weihnachtszeit
27. Dezember, 20 Uhr, Katholische Pfarrkirche Oberstdorf

Nikolauskonzert der Jugendblaskapelle Oberstdorf 
7. Dezember, 18 Uhr, Oberstdorf Haus

Weihnachtskonzert der Musikkapelle Oberstdorf
18. Dezember, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Heilig-Abend-Konzert 
24. Dezember, 15.30 Uhr, Oberstdorf Haus

Veranstaltungen

Bergweihnacht mit Siegfried Rauch
Siegfried Rauch, einer der bekanntesten deutschen fernseh-
darsteller, präsentiert die „Bergweihnacht mit Siegfried 
Rauch“, ein besinnliches Weihnachtskonzert mit den schöns-
ten Weihnachtsgeschichten. Begleitet wird er von der Harfe-
nistin und zitherspielerin Gertrud Huber und dem Tenor 
Sandro Schmalzl. 
Kartenvorverkauf: Tourismus Oberstdorf im Oberstdorf Haus, 
Tel. 08322/700-290, beim Allgäuer Anzeigeblatt sowie bei 
allen Vorverkaufsstellen von München Ticket
25. Dezember, 17 Uhr, Oberstdorf Haus 

Springerparty im Nordic Park
28. Dezember, 19 Uhr, mit Radio Allgäu Hit
29. Dezember, 20 Uhr, mit den Lamas
30. Dezember, 20 Uhr, mit den Goldbergern

Was gibt es Besinnlicheres, Schöneres und Heimeligeres als 
Volksmusik und Mundart zur Advents- und Weihnachtszeit?
Gemeinsam die Kerze entzünden, ein Glas Glühwein trinken, 
„an Huigarte hong“, „d´r Museg lose“?

Ob Mundart, Heiteres oder Tiefgründiges, echte Volksmusik 
oder klassische Weisen - wir laden Sie ein, bei uns Advent zu 
feiern und sich mit uns auf Weihnachten einzustimmen.

Oberstdorfer 
Advent 2016

13.

Silvester-Alpenball mit LIMITED
Leistungen inklusive: Allgäuer Tischbuffet und Getränke 
(außer Hochprozentiges), dazu Mitternachtssekt und Mitter-
nachtssnack ab 24 Uhr, nummerierte Tische, freie Platzwahl 
am Tisch.  
Preis pro Person: 85 Euro (50 % Ermäßigung für Jugendliche 
unter 15 Jahre) 
Kartenvorverkauf: Tourismus Oberstdorf im Oberstdorf Haus, 
Tel. 700-290, E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de. 
31. Dezember, 21 Uhr, Oberstdorf Haus 

Peru – Weite der Anden
Die lebendige Live-Reportage führt zu den kulturellen 
 Höhepunkten, die auf die Wurzeln Südamerikas verweisen. 
Sie gibt auch einen Einblick in das heutige Leben der Nach-
kommen dieser Hochkulturen. Martin Engelmann lässt sein 
Publikum an einer großartigen Bilderreise teilnehmen, 
auf den Spuren der letzten großen Geheimnisse Perus.
4. Januar, 20 Uhr, Oberstdorf Haus
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Oberstdorf ist seit vielen Jahrzehnten als Austragungsort 
von sportlichen Großveranstaltungen bekannt. Insbesondere 
die jährliche Austragung der Vierschanzentournee, aber auch 
die Weltmeisterschaften im Skifliegen und die Nordischen 
Ski-Weltmeisterschaften haben zum positiven Image des 
Ortes als Urlaubsdestination beigetragen. Dies bestätigen 
mehrere Imageanalysen, in denen Personen nach Oberstdorf 
gefragt wurden.
Oberstdorf ist im Jahr 2018 mit der Skiflugweltmeisterschaft 
und im Jahr 2021 mit den fIS Nordischen Ski-Weltmeister-
schaften wieder Gastgeber von zwei Weltmeisterschaften 
mit internationaler Aufmerksamkeit. Mit der Durchführung 
beider Veranstaltungen verfolgt Oberstdorf natürlich auch 
das ziel, den Tourismus nachhaltig zu stärken. Beide Welt-
meisterschaften stehen deshalb unter dem internen Motto 
„Nachhaltigkeit“, um auch nach den Veranstaltungen davon 
wesentlich zu profitieren. 
Tourismus Oberstdorf möchte die bevorstehenden Sport-
großveranstaltungen zukünftig noch besser nutzen, um tou-
ristische Aussagen oder Themen erfolgreich zu kommunizie-
ren. Damit das Marketing in diesem Bereich verstärkt wer-
den kann, ist es wichtig, im Vorfeld Maßnahmen zu definie-
ren, die vor Ort auch funktionieren. Deshalb werden in einer 
langfristig angelegten Marktforschungsstudie die notwendi-
gen Untersuchungen gemacht, um wissenschaftlich fundier-
te Kenntnisse für eine erfolgreiche Umsetzung der Anspra-
che von Gästen im Rahmen der Sportveranstaltungen zu 
erhalten. 
Dazu sollen die Auswirkungen von Sportgroßveranstaltun-

marKtforschungsstudIe 
zur erfolgreichen Nutzung von Sportgroßveranstaltungen für den Tourismus in Oberstdorf

gen auf den Tourismus in Oberstdorf als auch die Nutzungs-
möglichkeiten zum weiteren Auf- und Ausbau des touristi-
schen Images aufgezeigt werden. Eine empirische Daten-
basis dient hierbei als Grundlage für weitere fragestellun-
gen, wie neue Gäste für Oberstdorf gewonnen werden kön-
nen. Im Rahmen der Sport-Großveranstaltungen werden 
Maßnahmen entwickelt, um Gäste bei Großveranstaltungen 
mit touristischen Inhalten zu konfrontieren und diese für die 
Gästegewinnung besser zu nutzen. Die Verzahnung zwischen 
Leistungssport und Tourismus soll noch enger werden. Die 
Entwicklung der Konzepte und Handlungsempfehlungen hilft 
Tourismus Oberstdorf bei der Erhöhung der Gästezahlen 
besonders in besuchsschwachen zeiträumen.
Gemeinsam mit der Hochschule für angewandtes Manage-
ment aus Erding wird ein Maßnahmenkatalog entwickelt, 
der bei den fIS Nordischen Ski-Weltmeisterschaften 2021 
durchgeführt wird. Die Studie ist sehr praxisorientiert und 
hat zum ziel, funktionierende Maßnahmen zu erarbeiten. 
Diese werden im Vorfeld schon bei den kommenden Sport-
veranstaltungen ausprobiert und im Nachgang überprüft.
Das Projekt ist in insgesamt 27 verschiedene Module auf-
geteilt und erstreckt sich bis in das Jahr 2018 hinein. 
Die Marktforschung ist ein wichtiges Instrument, um die 
fIS Nordischen Ski-Weltmeisterschaften 2021 für Oberstdorf 
und seine Bürger und Leistungsträger erfolgreich durchfüh-
ren zu können. Tourismus Oberstdorf ist davon überzeugt, 
dass die Marktforschung dazu notwendig ist, um den lang-
fristigen touristischen Erfolg aus den Sportveranstaltungen 
zu sichern sowie nutzbar zu machen.

Unter diesem Motto lädt das idyllische Dorf Reichenbach im 
Allgäu (867 m) Urlaubsgäste ein. Der Ort, umrahmt vom 
Rubihorn-Nebelhorn-Entschenkopf-Bergmassiv, liegt 4 km 
vor Oberstdorf und ist Teil der Gemeinde.
Bereits seit 2007 stellen sich die Gastgeber, Wirte und Ein-
heimischen im Internet mit ihrem Dorf dar. In mühevoller 
Arbeit wurde getextet, fotomaterial gesammelt und mit 
einer damals ortsansässigen Werbefirma gestöbert. Nun 
knapp zehn Jahre später, hat sich im WorldWideWeb viel 
getan und auch Reichenbach steht nicht still – sondern 
 feiert online den zehnten Geburtstag. 
In zusammenarbeit mit der Oberstdorfer firma Tramino, 
konnte ein neues lockeres Outfit gestaltet werden. Einge-
baut wurden in die umfangreichen Seiten viele funktionen 
bzgl. aktuellen News, rund um die Gastgeber wie z. B. 
Online-Buchbarkeit, Bewertungen, Newsletter, Wetter & 
Schneeberichte & Rodelbahnstatus sowie Webcams & filme. 
Was war im Mittelalter in Reichenbach? Diese frage kann 
beantwortet werden. Auch Historisches zum Dorf und die 

reIchenBach – Wo Ihre seele urlauB macht …

Geschichte Reichenbachs von früher bis heute sind nun hier 
zu finden. Neben dem aktuellen aktiven facebook-Auftritt 
soll so die www.reichenbach-oberstdorf.de für Gäste und 
Einheimische eine informative und praktische Plattform 
auch voll funktionsfähig auf mobilen Endgeräten bieten. 
Inhaltlich und für die aktuelle Pflege verantwortlich ist die 
Reichenbacherin Theresia Schwarz – vielen Dank an dieser 
Stelle an alle fleißigen ehrenamtlichen Hände.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Vereinten Nationen (UN) haben es im Sommer vorge-
rechnet – auf die Weltbevölkerung bezogen, ist einer von 
113 Menschen auf der flucht, die meisten in ihren eigenen 
Ländern. Mehr als die Hälfte von ihnen, 51 Prozent, sind 
unter 18 Jahre alt. Nicht wenige fliehen ohne familie. Die 
Gründe dafür sind fast immer menschengemacht – Kriege 
und Konflikte. 
Diese Völkerwanderung stellt auch den Landkreis Oberallgäu 
vor bisher nicht gekannte Herausforderungen. Stand für uns 
im Jahr 2015 die Erstunterbringung der neu angekommenen 
flüchtlinge im Vordergrund, so hat sich in der Landkreis-
verwaltung und in den Gemeinden die Arbeit im Jahr 2016 
auf andere Bereiche verlagert. Mit der Anerkennung der 
flüchtlinge geht es verstärkt um Integration, Sprachkurse, 
um Betreuung der Kinder und Jugendlichen in Kindergärten, 
Schulen und Vereinen, um die Suche nach Ausbildungs-, 
Praktikums- und Arbeitsstellen mit Hilfe des Jobcenters und 
um die Suche nach geeignetem Wohnraum. Letzteres stellt 
eine besondere Herausforderung dar. 
Auch für Einheimische bietet der Wohnungsmarkt derzeit 
nur begrenzte Möglichkeiten. Viele müssen lange suchen, 
bis sie eine passende Wohnung finden. zusammen mit den 
Gemeinden und unserer Wohnungsbaugesellschaft SWW 
sind wir deshalb bestrebt, vor allem kostengünstigen 
 Wohnraum für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis zu 
schaffen. Hier sind vor allem die Bürgermeister und die 
Gemeinde-/Stadträte aufgerufen, intensiv mitzuwirken.
2016 waren der Kreistag und die Verwaltung aber auch noch 

WeIhnachtsBotschaft 2016

mit anderen Themen befasst. Viel Geld stellte der Landkreis 
erneut für den Straßenbau und Infrastrukturmaßnahmen zur 
Verfügung. Die Arbeit am flächendeckenden Verkehrskonzept 
Oberallgäu einschließlich einem gut ausgebauten Öffent-
lichen Personennahverkehr (ÖPNV) gehen kontinuierlich 
weiter. Auch am Thema Regionalbahn bleiben wir dran. 
Die Verleihung des Qualitätssiegels „Bildungsregion“ im Juli 
dieses Jahres begreifen wir als Startschuss, um die Bildungs- 
und Teilhabechancen der Menschen vor Ort nachhaltig zu 
verbessern.
Liebe Oberallgäuerinnen, liebe Oberallgäuer,
dieses Jahr hat einmal mehr gezeigt, dass unsere Gesell-
schaft von der Kultur des Mitmachens lebt. Ein herzliches 
Vergelt's Gott sei daher an dieser Stelle allen Bürgerinnen 
und Bürgern gesagt, die sich ehrenamtlich in den verschie-
densten Bereichen engagieren und bereitwillig kleinere und 
größere Aufgaben übernehmen. Nur so kann Gemeinschaft 
gelingen.
für das gute Miteinander im vergangenen Jahr und das ent-
gegengebrachte Wohlwollen bei allen Begegnungen sowie 
für die Wertschätzung meiner Arbeit sage ich herzlichen 
Dank! Im Namen der Mitglieder des Kreistages sowie der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamtes wün-
sche ich Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
für‘s neue Jahr Gesundheit, zuversicht, Erfolg, Kraft und 
freude bei der Bewältigung aller anstehender Aufgaben. 

Ihr 
Anton Klotz
Landrat

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Anton Klotz
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Mit einer feierstunde im Oberstdorf Haus erinnerte der 
Markt Oberstdorf am 23. Oktober an die Dichterin Gertrud 
von le fort, die 31 Jahre im Ort gelebt hatte. Anlässlich des 
140. Geburtstages initiierte Manfred Schäfer, Vorsitzender 
der Literaturgesellschaft Gertrud von le fort, mit Unterstüt-
zung von Wilhelm Geierstanger, Vorsitzender der Initiative 
Villa Jauss, eine Ausstellung mit dem Titel „Gesang aus den 
Bergen“ im Oberstdorfer Kunsthaus. 
Bürgermeister Laurent Mies erinnerte an die vielen Werke 
mit großer Überzeugungskraft, die die Ehrenbürgerin des 
Marktes hinterließ. Diese seien entstanden nach einem inne-
ren Kompass aus Werten und Glauben, dem le fort gefolgt 
sei. Mit der Ausstellung solle die christlich geprägte Litera-
tur wieder stärker in den fokus gerückt werden. 
Manfred Schäfer schilderte den Lebensweg der Dichterin, 
erinnerte an Gertrud von le fort als Bürgerin Oberstdorfs 
und erzählte anschaulich, dass sie sich aktiv am Gemeinde-
leben beteiligt hatte.
Gemeinsam mit den Schülerinnen Sarah Hasslacher und 
Lara Moseschvili umrahmte Rainer Stiegeler, Oberstudienrat 

zum 140. geBurtstag
Oberstdorf würdigt seine Ehrenbürgerin Gertrud von le fort

am Oberstdorfer Gymnasium, musikalisch die feierstunde. 
Dr. Kay Wolfinger, Literaturwissenschaftler, trug Gedanken 
der Dichterin vor. Der gut besuchten feierstunde im Saal 
Breitachklamm folgte die Besichtigung der Ausstellung im 
Kunsthaus Villa Jauss.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Erinnerung an Gertrud von le Fort
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Das Skisprung-Spektakel der besonderen Art lockt die Mas-
sen: Wenn am 29. und 30. Dezember die 65. Vierschanzen-
tournee beginnt, fiebern beim Auftaktspringen in der Erdin-
ger Arena in Oberstdorf wieder über 30.000 begeisterte 
 Skisprungfans aus aller Welt mit.
Auf jeden fall steht wieder eine spannende Vierschanzen-
tournee ins Haus: Neben Peter Prevc und Severin freund ist 
vor allem mit der jungen Mannschaft aus Norwegen, Alt-

65. VIerschanzentournee

meister Noriaki Kasai aus Japan, aber natürlich auch wieder 
mit den Österreichern zu rechnen. Die deutschen Skisprung-
fans können sich in diesem Jahr wieder Hoffnung auf ein 
Topergebnis der deutschen Teilnehmer machen. Allen voran 
natürlich Severin freund. Auch die weiteren Deutschen um 
Andreas Wellinger, Richard freitag, Andreas Wank und die 
jungen Wilden im Team wollen möglichst weit vorn landen. 
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihr Ticket unter  
www.arena-ticket-allgaeu.de. 
Über den so genannten Print@Home-Ticketservice lassen 
sich die Tickets bequem von zu Hause aus bestellen und 
gleich am eigenen Pc ausdrucken. 

zeitplan (Änderungen vorbehalten)
Mittwoch, 28.12.2016
19.00 Uhr Präsentation der Top-Athleten im Nordic Park
Donnerstag, 29.12.2016: Qualifikation
12.00 Uhr Stadioneinlass
14.45 Uhr Offizielles Training
16.45 Uhr Qualifikation
Freitag, 30.12.2016: Wettkampf
12.00 Uhr Stadioneinlass
15.30 Uhr Probedurchgang
16.45 Uhr 1. Wertungsdurchgang
anschl. finaldurchgang
anschl. Siegerehrung im Stadion mit Abschlussfeuerwerk

Die Kunden der Energieversorgung Oberstdorf dürfen sich 
freuen. Obwohl die meisten Stromanbieter in Bayern die 
Strompreise zum Jahreswechsel kräftig erhöhen, profitieren 
die AllgäuStrom-Kunden 2017 dank weitsichtigem Energie-
handel von stabilen Preisen.
Der Strompreis setzt sich aus den drei Bestandteilen staat-
liche Abgaben und Steuern, Netznutzungsentgelte sowie 
dem reinen Energiepreis zusammen. Dies bedeutet, dass 
knapp 80 Prozent des Strompreises fremdbestimmt sind. 
Der Energiepreis, also der Anteil, den Energieversorger wie 
die EVO verantworten, beträgt in 2017 nur noch rund 
20 Prozent.
Mit rund 52 Prozent Anteil beim Strompreis bilden die 
gesetzlichen Abgaben und Steuern den größten Anteil beim 
Strompreis. Ein wesentlicher Kostentreiber ist auch dieses 
Jahr die stetig steigende EEG-Umlage. Sie wird 2017 um 
mehr als 8 Prozent steigen und dann 6,88 cent je Kilowatt-
stunde betragen. Die Summe aller gesetzlichen Abgaben und 
Umlagen wirkt sich mit einer Steigerung von rund 0,5 cent 
pro Kilowattstunde auf den Strompreis der Endkunden aus. 
Bei einem Verbrauch von 3.500 kWh pro Jahr entspricht das 
einer Erhöhung von rund 17,50 Euro – allein durch die 
gesetzlichen Abgaben und Steuern.
Dies führt, laut einer Pressemitteilung des VBEW (Verband 

strompreIse BeI allgäustrom BleIBen 2017 staBIl

der Bayerischen Energiewirtschaft) dazu, dass viele Kunden 
in Bayern mit einer deutlichen Strompreiserhöhung in 2017 
rechnen müssten.
Bereits zum vierten Mal in folge senken die Energieerzeuger 
in der AllgäuStrom-Kooperation nun den Energiepreis, den 
einzigen Strompreisbestandteil, auf den sie direkten Einfluss 
haben. Damit profitieren die Kunden der Energieversorgung 
Oberstdorf seit mehreren Jahren von der sehr weitsichtigen 
Stromeinkaufsstrategie und dem Kostenmanagement der 
Kooperationspartner. für das Stromjahr 2017 sind die Effekte 
so groß, dass die deutlich steigenden Kosten der staatlichen 
Umlagen und Steuern komplett kompensiert werden können. 
Diesen Vorteil wird die EVO, genau wie die Kooperations-
partner wie z. B. das Allgäuer Überlandwerk (AÜW), direkt – 
in form von stabilen Strompreisen für 2017 in Vergleich zu 
2016 – an die Kunden weitergeben.
Ein weiterer positiver Effekt sind die nahezu stabilen Netz-
nutzungsentgelte der AllgäuNetz GmbH & co KG, dem 
Stromnetzbetreiber in weiten Teilen des Allgäus, der 
 Allgäuer Kraftwerke und der Energieversorgung Oberstdorf. 
Alles zu den Stromtarifen für 2017 sowie Details zum Ener-
gieträgermix der Energieversorgung Oberstdorf finden Sie 
auf www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/evo/ 
privatkundentarife.html
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Im April starteten die Umbaumaßnahmen an der Heini-Klop-
fer-Skiflugschanze im Stillachtal. für die Skiflug-Weltmeis-
terschaften 2018 wird die Schanze modernisiert. Die Anlage 
muss bereits im februar 2017 so weit fertig sein, dass ein 
Weltcup-Skifliegen stattfinden kann.
Mit einem „Hebauf“ dankte der Markt Oberstdorf im Novem-
ber allen, die am Bau der Skiflugschanze beteiligt waren und 
sind: Der Bauleitung, den Handwerkern der 30 beteiligten 
firmen, den Architekten.
Bürgermeister Laurent Mies hob die Leistung aller Beteilig-
ten heraus und richtete seinen Dank auch an den Landkreis 
Oberallgäu für die finanzielle Unterstützung. Ebenso großes 
Lob sprach der stellvertretende Landrat Roman Haug den 
Handwerkern aus. 
Bei einer zünftigen Brotzeit wurde diese wichtige Etappe zur 
fertigstellung der neuen Schanze gefeiert.

WIchtIge etappe

Bereits frühmorgens beginnt der Arbeitstag auf der Alpe. 
Denn dann werden – beispielsweise auf einer Sennalpe – 
die Kühe von der Bergwiese geholt, um sie anschließend zu 
melken. Außerdem müssen täglich der Stall auf Vordermann 
gebracht und die Tiere gefüttert werden. Auch in diesem 
Jahr verbrachten wieder zahlreiche junge Hirten den 
 Sommer auf einer Alpe und halfen „im Berg“ mit.
2009 rief die Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG die 
Kleinhirtenprämie ins Leben und schüttet bereits zum ach-
ten Mal in folge den fördertopf in Höhe von 10.000 Euro an 
Kleinhirten aus. Damit soll das Engagement der jungen Hir-
ten honoriert und der für das Allgäu wichtige Älplernach-
wuchs gesichert werden, erklärt Heinrich Beerenwinkel, Vor-
standssprecher der Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG.
Über 130 Anträge auf die Prämie gingen bei der Genossen-
schaftsbank ein, die größtenteils alle Kriterien erfüllten. 
Beantragen konnten die Prämie Jugendliche im Alter zwi-

10.000 euro für KleInhIrten
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG unterstützt junge Älpler im Oberallgäu

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Wilhelm Oberhofer (Vorstandsmitglied der Raiffeisenbank 
Kempten-Oberallgäu eG), Kleinhirtin Linda Hiemer, Franz Hage (1. Vorsit-
zender des Alpwirtschaftlichen Vereins im Allgäu e.V.) und Heinrich Bee-
renwinkel (Vorstandssprecher der Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

schen 10 und 16 Jahren, die im Sommer mindestens vier 
Wochen auf einer Alpe im Geschäftsgebiet der Raiffeisen-
bank Kempten-Oberallgäu eG tätig waren. Dabei richtete 
sich die Höhe der ausbezahlten Prämie nach der „im Berg“ 
verbrachten zeit und lag zwischen 50 und 100 Euro.
Martin Köberle, Marktbereichsleiter der Raiffeisenbank in 
Oberstdorf, freut sich, dass zahlreiche Anträge eingingen 
und insgesamt 2.400 Euro an die Oberstdorfer Kleinhirten 
vergeben wurden. 

Auf die Münzen, fertig, los!
So könnte man beschreiben, was Ende Oktober in den 
Geschäftsstellen der Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG 
rund um die Sparwoche geboten war. Bunte Kinderschalter, 
tolle Geschenke und lustige Kindernachmittage mit zauber-
shows ließen die Herzen der jungen Sparer höher schlagen.
Heiß begehrt waren auch dieses Jahr wieder die kostenlosen 
Kinokarten, die es bei der RaiBa fürs Sparbüchse leeren 
dazugab. Über 3.000 junge Sparer sicherten sich ihr Ticket 
für eine der Kino-Sondervorstellungen im Advent.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Magic Martin sorgte für jede Menge Spaß in der Raiffeisenbank in 
Oberstdorf.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

WIRTScHAfT
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mit seinen komplexen The-
men, wie Einkauf, Produk-
tion, Sensorik etc., ließ 
Schmidtke nicht mehr los.
Im frühjahr 2016 zog die 
kleine familie samt Rösterei 
ins Oberallgäu. fab.coffee 
befindet sich jetzt in Rei-
chenbach in einem ehema-
ligen Kuhstall. Schmidtke 
verschreibt sich hier voll und 
ganz der Weiterentwicklung 

und Produktion von hochwertigem Röstkaffee. Mehr Infos 
zur Rösterei mit Shop unter www.fabcoffee.de oder direkt 
vor Ort bei fab.coffee, fabian Schmidtke Kaffee rösterei, 
 Reichenbach 18, 87561 Oberstdorf, Tel. 0176/24238877.

Alle Kaffeeliebhaber – ob aus privatem oder beruflichem 
Interesse – erwartet hier ein umfangreiches Angebot rund 
um die feine Bohne. Bergkaffee genießen – jetzt auch zu 
Hause das feine Allgäu schmecken! 
fabian Schmidtke gründete 2014 in Hamburg fab.coffee. 
Nach vielen Jahren als Barista hinter der Kaffeemaschine 
diverser Spezialitätencafés in Hamburg, hat der zufall ihn an 
das Handwerk Rösten herangeführt. Im Keller einer kleinen 
feinen Spezialitätenrösterei fand sich eines Tages ein kleiner 
Trommelröster. Schmidtke reaktivierte ihn und unternahm 
die ersten Gehversuche im Kaffeerösten. Viele hundert Rös-
tungen später und mit der Hilfe Hamburger Kollegen erlern-
te er das Handwerk und platzierte Anfang 2014 seine ersten 
Produkte auf dem Markt. Mit der Gründung einer kleinen 
Kaffeerösterei mit Spezialitätencafé in Hamburg Altona hat-
te er sich ganz dem Thema Kaffee verschrieben. Das Rösten 

KaffeeröstereI In reIchenBach
fab.coffee südlichste und höchstgelegenste Kaffeerösterei Deutschlands

Viele Jahre waren die Mitarbeiter der Impulse-Bürgerservice 
gemeinnützige GmbH regelmäßig in Oberstdorf vor Ort. Das 
Angebot richtete sich an Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige und gesetzliche Betreuer/-innen. Themen 
zu allen Bereichen des täglichen Lebens wurden mit Rat, 
aber auch mit Tat, gemeinsam angegangen. Das Angebot 
war für die ratsuchenden Personen kostenfrei. 
Da die finanzierung der gemeinnützigen kleinen Einrichtung 

Impulse-BürgerserVIce gemeInnützIge gmBh  
WIrd aufgelöst

in 2017 durch zuschussgeber nicht mehr gesichert ist, wird 
das Beratungsangebot zum 31.12.2016 eingestellt und die 
Gesellschaft ebenfalls zum 31.12.2016 aufgelöst.
für die stets gute und konstruktive zusammenarbeit mit der 
Gemeindeverwaltung Oberstdorf, vor allem aber bei Ihnen, 
den Bürgerinnen und Bürgern, für das über Jahre entgegen-
gebrachte Vertrauen danken Klaus Trunzer, Dipl.-Sozialpäda-
goge (fH), und Jürgen Schulz, Geschäftsführer, sehr herzlich. 

Beim internationalen alpenländischen Musikwettbewerb in 
Innsbruck haben vier Gruppen der Musikschule Oberstdorf 
teilgenommen. Insgesamt waren 150 Ensembles und Solis-
ten aus Österreich, der Schweiz, aus Südtirol und Bayern 
angereist. Neun Gruppen kamen aus dem Allgäu und zwei 
dieser Gruppen erhielten die Bestbewertung „ausgezeichnet“. 
Beide Gruppen kommen aus der Klasse des Oberstdorfer 
Musikschulleiters Reiner Metzger: Der 11-jährige Solojodler 
Severin Titscher, der von Benny Berwanger begleitet wurde, 
riss das Publikum beim Wertungssingen genauso zu Beifalls-
stürmen hin wie beim Preisträgerkonzert, das vom ORf auf-
gezeichnet wurde. Die Höchstbewertung „ausgezeichnet“ 
bekam auch das „Beargar Steirar Duo“ mit Anna Schratt und 
Theresa Schöll, die bereits in Kolbermoor beim Harmonika-
wettbewerb des Deutschen Harmonikaverbandes einen 
1. Preis erhielten. Das Duo „Hiinet und Diinet“ mit Katharina 
Schall und Silvia Müller und Begleiter Peter Geiger erhielt 
das Prädikat „sehr gut“. Die Bewertung „Gut“ gab es bei ihrer 
ersten Wettbewerbsteilnahme für die junge Harfenistin 
Jana Brandmair aus Tiefenbach.

sensatIoneller erfolg In InnsBrucK

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Waren beim internationalen Volksmusikwettbewerb in Innsbruck sehr 
erfolgreich: Theresa Schöll (links) und Anna Schratt (rechts),  
Severin Titscher, Peter Geiger und Benny Berwanger (Mitte, von links), 
Silvia Müller (oben links) und Jana Brandmair. Auf dem Bild fehlt 
 Katharina Schall.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Fabian Schmidtke
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ScHULE UND SOzIALES
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Das Oberstdorfer Gymnasium wurde als einziges im Ober-
allgäu nach einer Person benannt: Gertrud-von-le-fort-
Gymnasium. Die Umbenennung erfolgte 1976, jährt sich 
heuer also zum 40. Mal. Der Oberstdorfer Standort sollte 
sich durch ein eigenes Profil am Leben halten, was bis heute 
gelungen ist: Einerseits wurde die förderung der Leistungs-
sportler im Laufe der Jahre intensiviert, andererseits wurde 
der Schule durch die Benennung nach der Schriftstellerin 
Gertrud von le fort eine facette hinzugefügt, die sich auch 
der Ausweitung des geistigen Horizonts verpflichtet weiß.
Somit stellte der Unterrichtsgang eines sogenannten „Sport-
ler-Kurses“ am 8. November zur Villa Jauss, in der die Dich-
terin im Rahmen der Ausstellung „Gesang aus den Bergen“ 
gewürdigt wird, eine gelungene Verbindung dieser beiden 
Aspekte dar. zusammen mit ihrem Deutschlehrer Rainer 
Stiegeler erhielten die Schüler, die in Oberstdorf ihre Vorbe-
reitung auf das Abitur mit der Karriere als Leistungssportler 
kombinieren können, einen umfassenden Einblick in Leben 
und Werk der Schriftstellerin. 
Konzipiert und erstellt wurde der Teil der Ausstellung, der 
sich mit Gertrud von le fort befasst, von Studiendirektor a. D. 
Manfred Schäfer, der bis zu seiner Pensionierung selbst am 
Oberstdorfer Gymnasium unterrichtet hat und die Schüler 
nach ihrer Ankunft an der Villa Jauss persönlich begrüßte. Er 
ist Vorsitzender der Literaturgesellschaft Gertrud von le fort, 
die es sich zum ziel gemacht hat, die Werke der Schriftstel-

gertrud-Von-le-fort-gymnasIum

lerin wieder einem größeren Leserkreis bekannt zu machen. 
Die Schüler hatten daher auch die Möglichkeit, fragen aus 
erster Hand beantwortet zu bekommen. Sie werden sich im 
Deutschunterricht im Rahmen der Lektüre einer Novelle 
 weiterhin mit Gertrud von le fort beschäftigen, wofür der 
Unterrichtsgang zur Villa Jauss eine ideale Motivation 
 darstellte.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Studiendirektor a. D. Manfred Schäfer erläutert einem Schüler die von 
ihm konzipierte Ausstellung über Gertrud von le Fort.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

8. Dezember 14.30 Uhr Adventsnachmittag  
der Kolpingfamilie 
Kolpinghaus 

der senIoren- und BehIndertenBeIrat lädt eIn

20. Dezember  18.30 Uhr Gesprächskreis Demenz
  BRK-Haus der Senioren, 

 Holzerstraße 17

InfO:

Weitere Informationen zur 
Senioren- und Behinder-
tenarbeit finden Sie unter: 
http://sbo.tramino.de

Mit diesen Worten schenkte ein sterbender Patient cisley 
Saunders 500 Pfund. Die Ärztin nahm das Geschenk als 
Ansporn für ihre Lebensaufgabe, sterbenden Menschen ein 
zuhause zu geben und bestmöglich zu begleiten. Hospiz als 
Aufgabe ist heute im Herzen der Gesellschaft angekommen. 
Immer mehr Menschen möchten helfen: durch Mitarbeit, 
Spenden oder durch das Werben um weitere Unterstützer. 
Der Bedarf steigt ständig, im AllgäuHospiz reichen die Plätze 
nicht mehr aus. Deshalb wird das neue AllgäuHospiz 
zunächst 12 und später 16 Gästen ein Heim bieten. 
Die Hospizfamilie, das sind der Hospizverein Kempten-
Oberallgäu e.V., das stationäre AllgäuHospiz und die Stiftung 
AllgäuHospiz, vertraut darauf, dass möglichst viele Men-

steIn auf steIn zum neuen allgäuhospIz
Ich werde ein fenster sein in deinem Heim

schen mit dem Kauf von Bausteinen mitbauen wollen. Stein 
für Stein können Sie dazu beitragen, dass wir das neue Heim 
um die fenster der Gästezimmer herum bauen können. 
Spenden auch Sie für mehr Mitmenschlichkeit – für den 
Neubau des AllgäuHospiz. Dafür sagt Ihnen die Hospiz-
familie schon heute ein herzliches Vergelt's Gott. 

Hospizbausteine 
für eine 25-Euro-Spende erhalten Sie einen Hospizbaustein 
zu den Geschäftszeiten im Büro des Hospizvereins oder im 
AllgäuHospiz. Weitere Einrichtungen, Geschäfte oder Veran-
staltungen, bei denen Sie Hospizbausteine erwerben können, 
finden Sie auf der Internetseite www.hospiz-allgaeu.de.
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24. Dezember – Heiliger Abend
15.30 Uhr familiengottesdienst mit Krippenspiel 
17.00 Uhr christvesper 
21.30 Uhr christmette für Mensch und Tier, Hofmannsruh 

25. Dezember – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr festlicher Abendmahlsgottesdienst (Wein). 

Musikalische Gestaltung c. Titscher (Trompete), 
K. Pohl (Orgel).

26. Dezember – 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Kantatengottesdienst „Actus Musicus auf 

 Weyh-Nachten“ von Johann Schelle. 
Im Anschluss Kirchencafé im Gemeindehaus.

17.00 Uhr „Oberstdorfer Lichterkrippe“

28. Dezember 
11.30 Uhr Winterlicher Berggottesdienst, Hofmannsruh

30. Dezember 
16.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Menschen mit 

Demenz im „Haus der Senioren“ 

gottesdIenste In der WeIhnachtszeIt
Evangelische Kirchengemeinde

31. Dezember – Altjahresabend
16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

1. Januar – Neujahr
16.30 Uhr Segnungsgottesdienst 

6. Januar
17.00 Uhr  „Oberstdorfer Lichterkrippe“

Weitere Veranstaltungen 
Ausstellung frauen der Reformation 
zum Auftakt des Reformations-Gedenkjahres 2017 
vom 18. Dezember – 15. Januar
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 10 bis 16 Uhr,  
Sonntag nach dem Gottesdienst ca. 11.30 bis 16 Uhr
Eröffnet und beendet wird die Ausstellung jeweils mit einem 
Gottesdienst in der christuskirche. zugang zur Ausstellung 
über die christuskirche.

 fortsetzung siehe nächste Seite

Pfarrei Schöllang
Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend und Christnacht
16.00 Uhr Kindermette
21.00 Uhr christmette

Montag, 26. Dezember – Weihnachten
 9.30 Uhr festgottesdienst, Segnung der Kinder

Samstag, 31. Dezember – Jahresschluss
17.00 Uhr Andacht zum Jahresschluss

Sonntag, 1. Januar – Neujahr
19.00 Uhr  festgottesdienst zum Jahresbeginn

Freitag, 6. Januar – Fest der Erscheinung des Herrn
 9.30 Uhr Wortgottesfeier, Aussendung der Sternsinger

Pfarrei Tiefenbach
Sonntag, 18. Dezember – 4. Adventssonntag
 9.15 Uhr Pfarrgottesdienst

Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend und Christnacht
17.15 Uhr Kindermette
23.00 Uhr christmette
Sonntag, 25. Dezember – Weihnachten
19.00 Uhr Hl. Messe und Kindersegnung

Samstag, 31. Dezember – Jahresschluss
17.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 6. Januar – Fest der Erscheinung des Herrn
 9.15 Uhr Hl. Messe mit Empfang der Sternsinger

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist
Sonntag, 18. Dezember – 4. Adventssonntag
 9.30 Uhr Pfarrgottesdienst
11.00 Uhr familiengottesdienst
19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend und Christnacht
15.30 Uhr Kindergottesdienst 
17.00 Uhr christvesper 
21.30 Uhr christmette
23.30 Uhr Mitternachtsmette

Sonntag, 25. Dezember – Weihnachten 
10.30 Uhr festgottesdienst
19.00 Uhr Hl. Messe 

Montag, 26. Dezember – Weihnachten
10.30 Uhr familiengottesdienst mit Segnung der Kinder
19.00 Uhr festgottesdienst 

Dienstag, 27. Dezember 
20.00 Uhr Pfarrkirche: Volksmusik „zu Bethlehem geboren“

Samstag, 31. Dezember – Jahresschluss
 9.00 Uhr Loretto: Wallfahrtsmesse
17.00 Uhr festgottesdienst zum Jahresschluss

Sonntag, 1. Januar – Neujahr
10.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
19.00 Uhr festgottesdienst zum Neujahrstag 

Dienstag, 3. Januar 
20.00 Uhr  Neujahrskonzert mit Bernhard Kratzer und  

Paul Theis
Freitag, 6. Januar – Fest der Erscheinung des Herrn
10.30 Uhr festgottesdienst
19.00 Uhr Hl. Messe

gottesdIenste zu WeIhnachten
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Gruppen und Kreise
Abend entspannter Achtsamkeit 
5. Dezember und 2. Januar, 20 Uhr
mit Alfred Juraschitz

Seniorentreff – Adventsfeier
7. Dezember, 15 Uhr

Gesprächskreis „Ganz im Vertrauen“
8. Dezember, 17 Uhr
„Josef – der Träumer“ mit Barbara Wiesinger

Kreativkreis „flotte Nadel“
9. Dezember, 19.30 Uhr
13. und 27. Dezember, 14.30 Uhr 

frauenkreis – Weihnachtsfeier
13. Dezember, 14.30 Uhr

Sitztanz mit Waltraud Paulus-Kruck 
16. Dezember, 15 Uhr

Veranstaltungen der Gästeseelsorge und Kirchenmusik
Adventsglühen
Draußen Lagerfeuer mit Stockbrot backen, drinnen ein 
 kleiner Adventsbasar. 
Alle Einnahmen kommen dem neuen Gemeindehaus zugute. 
 3. Dezember mit Posaunenchor
10. Dezember mit Bilderbuchkino

17. Dezember mit Kinderchor „Wenn Engel streiten“
18. Dezember mit anschl. Adventssingen
jeweils von 15 bis 16.45 Uhr
23. Dezember von 19.30 bis 21 Uhr 

Laternenwanderung mit Andacht unterm Sternenzelt 
(ab christuskirche)
20. Dezember und 2. Januar

Geschichten von Weihnachten und zwischen den Jahren
erzählt von Beatrice Blockus und musikalisch gestaltet von 
Susanne Bandey.
28. Dezember, 17 Uhr

Kriminelle Weihnachten 
30. Dezember, 20 Uhr

Silvesterkonzert
Richard Nickel (Saxophon und Klarinette) und Katharina Ohl 
(Klavier), Kompositionen von Gerswhin und anderen. 
31. Dezember, 22 Uhr

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der hompage unter 
www.oberstdorf-evangelisch.de.

Eine besinnliche Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest!
Ihr 
Markus Wiesinger, Pfarrer

eVangelIsche KIrchengemeInde
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benefIzKOnzert „d'Wettertanne“

am Freitag, 16. Dezember 2016, um 20 Uhr in der Pfarrkirche Sankt Barbara in Tiefenbach

zugunsten des Kinderhospizes St. Nikolaus in Bad Grönenbach

Mitwirkende: Bläsergruppe · Breitachtaler Johlar · Breitachtaler Kirbemuseg
Harmonikaduo Jule und Lisl · Hiinet und Diinet · Nätt glii

Gesang aus den Bergen
Gertrud von le fort, Eberhard Doser und Grafik der 
 klassischen Moderne aus der Stiftung Hugo J. Tauscher
Ausstellung: 21. Dezember 2016 bis 8. Januar 2017.
Geöffnet Mittwoch bis Sonntag, von 14 bis 17 Uhr.
Heiligabend und Silvester geschlossen
 
Weihnachten, das fest der göttlichen Liebe 
Lesung mit Musik zur Wiedereröffnung der aktuellen Aus-
stellung Gertrud von le fort – Kirchenzeitliche Gedanken, 

Kunsthaus VIlla Jauss

Texte und Musik, mit Gästeseelsorger P. Dr. Rainer Meyer, 
Elisabeth Schreiber und „d'Berggaißa“. 
Der Eintritt ist frei.
21. Dezember, 19 Uhr

Weihrauch, Myrrhe und ziegenkäse
Literarische Texte zur Weihnachtszeit mit Harfenmusik
Lesungen: Sünke Michel (Hamburg),  
Harfe: Martina Noichl (Oberstdorf)
26. Dezember, 20 Uhr
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 Sydney bis Hamburg und wird nun exklusiv im Eissport-
zentrum Station machen und das Oberstdorfer Publikum mit 
seiner einmaligen Stimme bezaubern.
zu seinem Live-Gesang werden internationale Spitzensport-
ler Höchstleistungen des Eiskunstlaufs und der Eisakrobatik 
zeigen. Auf dem Eis dabei: Das neue deutsche Traumpaar – 
WM-Dritte im Paarlaufen – Aljona Savchenko & Bruno Mas-
sot sowie der Kanadische Weltmeister Jeffrey Buttle und der 
französische Weltmeister Brian Joubert, die zweifache US-
Meisterin Alissa czisny, die amtierenden Deutschen Meister 
im Paartanz Kavita Lorenz & Joti Polizoakis oder auch das 
herausragende Adagio-Akrobatik-Paar Annette Dytrt & 
 Yannick Bonheur, auch bekannt aus der aktuellen RTL- Staffel 
„Das Supertalent“, haben ihre Teilnahme bereits fest 
 zugesagt. 

Sichern Sie sich die besten Plätze direkt auf der Eisfläche 
und erleben Sie dieses Event der Extraklasse live am 
30. Dezember 2016 um 20 Uhr!

Das bewährte Team von Spotlight Productions hat die 
bekannte Eisgala wieder aufgepeppt und präsentiert am 
30. Dezember 2016 um 20 Uhr erneut die Erfolgsshow 
 „concert on Ice“ im Oberstdorfer Eissportzentrum.
„concert on Ice“ – das ist die fantastische Verschmelzung 
aus Eiskunstlauf der Spitzenklasse und Live-Musik. Traditio-
nell führt ARD-Sportmoderator Daniel Weiss, selbst zweifa-
cher Deutscher Meister im Eiskunstlauf, das Publikum durch 
einen einzigartigen Abend aus Artistik, Sport und Emotion.
Stargast des Abends ist der britische Tenor Paul Potts, wel-
cher bei seinem ersten TV-Auftritt bei „Britain’s Got Talent“ 
die Jury und ein Millionen-Publikum gleichermaßen mit sei-
ner Interpretation der Arie „Nessun Dorma“ faszinierte und 
entgegen aller Erwartungen die renommierte Talentshow 
gewann. Sein Debüt-Album „One chance“ toppte die charts 
in 13 Ländern! 2013 wurde seine faszinierende Geschichte 
sogar in Hollywood mit James corden in der Hauptrolle ver-
filmt. Seit seinem Durchbruch 2007 bereist der Starsänger 
die klassischen Konzertsäle von Seoul bis New York und 

eIsgala exquIsIt 2016 – concert on Ice

In Neuburg gab es Ausrüstung und Bekleidung für 550 Ath-
leten und Betreuer des Deutschen Skiverbandes (DSV). Im 
Mittelpunkt standen dabei drei Allgäuer Sportler und ein 
Trainer. Skispringerin Katharina Althaus hatte gleich doppel-
ten Grund zur freude: Sie wurde als „Newcomer des Jahres“ 
ausgezeichnet und erhielt als Topathletin einen neuen 
Audi A4. 
Einen neuen Wagen gab es auch für Bundestrainer Andi 
Bauer und für Johannes Rydzek, Doppelweltmeister in der 
Nordischen Kombination. 
für die 20-jährige Althaus ist das neue rote Auto „Motiva-
tion und Belohnung“ einer erfolgreichen Saison. Die ange-
hende Abiturientin kam mit Silber im Einzel und Bronze im 
Mixed-Team von der Junioren-WM nach Hause. Im vergan-
genen Winter wurde sie auf Platz zwölf im Gesamt-Weltcup 
gewertet: „Ich will in diesem Jahr unter die Top zehn.“ zum 
Auftakt springt sie Anfang Dezember in Lillehammer und 
schon vier Wochen später, am 7./8. Januar, steht der Heim-
Weltcup in Oberstdorf auf dem Plan: „Wir dürfen erstmals 
von der großen Schanze springen“. für die Dritte der Deut-
schen Meisterschaft kein Problem. 
Auch für Andi Bauer, 52, ist das eine Premiere. Er ist seit 
21 Jahren Trainer und betreut seit fünf Jahren die Ski-
sprung-Damen. Er findet die Terminplanung optimal: „Das ist 
gleich nach der Vierschanzentournee und wir haben die 
komplette Skisprungbühne für uns.“ 
Dabei will er in der nationalen Gruppe dem Nachwuchs eine 
chance geben. Er traut seinen Damen um Vogt und Althaus 
bei der WM eine Medaille zu. Immerhin ist Bauer in Sachen 
Skispringen 200 Tage im Jahr unterwegs. 

KatharIna althaus neWcomerIn des Jahres

Rechtzeitig Tickets für die Winter-Highlights in Oberstdorf 
sichern
Gleich vier Weltcups finden im kommenden Winter in 
Oberstdorf statt: 65. Vierschanzentournee (29./30.12.2016), 
fIS Tour de Ski (03./04.01.2017), fIS Weltcup-Skispringen 
Damen (06. – 08.01.2017) und fIS Weltcup-Skifliegen 
(03. – 05.02.2017). 
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihr Ticket unter  
www.arena-ticket-allgaeu.de. 

Oberstdorf fan-Karte
Sie wollen sich keinen der vier Weltcups im Winter 2016/17 
in Oberstdorf entgehen lassen und sowohl beim Auftakt der 
Vierschanzentournee, der fIS Tour de Ski, dem fIS Weltcup-
Skispringen der Damen und beim fIS Weltcup-Skifliegen live 
dabei sein? 
Dann freuen Sie sich über das neue Angebot – die Oberst-
dorf fan-Karte! Mit diesem Pass können Sie zehn Tage Welt-
cup in Oberstdorf hautnah miterleben, und das zu einem 
Sonderpreis von 99 Euro. 
Die Oberstdorf fan-Karte ist für folgende Kategorien gültig:
65. Vierschanzentournee Stehplatz Kat. I – Block G
fIS Tour de Ski  Stehplatz Kat. II –  
  Geländestehplatz
fIS Weltcup-Skispringen Damen Kategorie Stehplatz
fIS Weltcup-Skifliegen Stehplatz Kat. I – Block B1
Die Oberstdorf fan-Karte können Sie sowohl bei  
Arena Ticket Allgäu, Tel. 08322/8090350,  
bestellung@arena-ticket-allgaeu.de oder im Online-Shop 
unter www.arena-ticket-allgaeu.de bestellen.
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zu dürfen. Die Nationalmannschaft wird komplett an den 
Start gehen, da es für viele Sportler noch um Qualifikationen 
für die Weltmeisterschaft- und Weltcupteilnahme geht. 

Shorttrack: Erste ziele erreicht
Der erste von drei Star class Bewerben im Shorttrack der 
Junioren B und A und der Senioren ist vollbracht. für Anna 
Beiser, Luca Löffler und Robin Tenzer ging es erstmals in den 
hohen Norden, in das verschneite Asker/Norwegen.
105 Sportler und Sportlerinnen gingen in fünf Kategorien 
über die Distanzen 1.500, 500 und 1.000 Meter in die 
 Rennen. 
Anna Beiser schlug sich in ihrem ersten Jahr bei den Junio-
rinnen B sehr gut. Über 1.500 und 500 Meter erreichte sie 
jeweils das A-finale und verpasste bei beiden nur knapp das 
Podest. In der Gesamtwertung wurde sie Sechste. 
Robin Tenzer, ebenfalls im ersten Jahr bei den B-Junioren, 
lief über die Sprintdistanz routiniert ins B-finale. Auf 
B-final-Kurs über 1.500 Meter liegend, überlief er die ziel-
linie zu weit innen und wurde so in das c-finale gesetzt und 
in Penalty über 1.000 Meter warf ihn etwas zurück in der 
Gesamt wertung. Dennoch erreichte er einen sehr guten 
10. Platz.
Von Sturz nicht verschont blieb leider Luca Löffler (Jun A). 
Den Sprinter erwischte es auf seiner Lieblingsdistanz über 
500 Meter schon im Vorlauf. Damit waren die chancen auf 
eine bessere Platzierung leider dahin. Über 1.500 Meter 
zeigte er eine respektable Leistung und so wurde er 13. in 
der Gesamtwertung.

Shorttrack: Deutsche Meisterschaft der Senioren  
in Oberstdorf
Die Shorttrack-Abteilung des EcO freut sich, die Deutsche 
Meisterschaft der Senioren vom 7. bis 8. Januar austragen 

eIssportcluB oBerstdorf

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Mit dabei sein werden auch die Nachwuchssportler Luca Löffler (18), 
Robin Tenzer (16) und Anna Beiser (16).
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Nikolauskonzert der Jugendblaskapelle
Die Jugendblaskapelle Oberstdorf lädt alle Einheimischen 
und Gäste zum Nikolauskonzert am Mittwoch, 7. De  zember, 
um 18 Uhr ins Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm, ein.  
Bei diesem Konzert, das zum ersten Mal stattfindet, werden 
Stücke zur Vorweihnachtszeit zu hören sein. Außerdem 
kommt der Hl. Nikolaus und bringt allen Kindern der Bläser-
schule Oberstdorf eine Überraschung und liest Leviten. 
 Lassen Sie sich bei Glühwein und Gebäck auf die Vorweih-
nachtszeit einstimmen. Der Eintritt ist frei. Die Spenden aus 
dem Konzert kommen der Jugendausbildung zugute. 

Weihnachtskonzert
Unter dem Motto „Augenblicke“ findet das diesjährige Weih-
nachtskonzert der Musikkapelle Oberstdorf unter der Leitung 
von Prof. Maximilian Jannetti am 18. Dezember, 20 Uhr, 
im Oberstdorf Haus statt. Schöne Märsche und Polkas aber 
auch virtuose Solostücke erwarten Sie an diesem Abend. 
Die Musikkapelle Oberstdorf besteht aktuell aus rund 60 
ehrenamtlich engagierten Musikern, die eine große Leiden-
schaft haben: die Blasmusik. 

musIKKapelle oBerstdorf

„Augenblicke“ ist nicht nur 
das Motto des Konzertes 
sondern auch der Titel der 
neuen cD, die die Musik-
kapelle Oberstdorf vorstellen 
wird. Einige der gehörten 
Stücke werden sich auch auf 
der cD wiederfinden.
Der Eintritt ist frei.

Silvester- und Neujahrsblasen 
Musikalische Neujahrsgrüße überbringen die Musikerinnen 
und Musiker am 31. Dezember und 1. Januar in den Orts-
teilen Kornau, Jauchen, Reute und im Ortsgebiet Oberstdorf. 
Entstanden ist dieser Brauch aus der Tradition der Stadt-
pfeifer – den Vorgängern der Stadtkapellen – ihnen war zur 
Jahreswende erlaubt, mit musikalischen Darbietungen durch 
die Straßen zu ziehen und so ihren Lohn aufzubessern. 
Mit den eingespielten Spenden unterstützen sie die Jugend-
ausbildung der Musikkapelle.
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Die jungen Curler in Aktion.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Eiskunstlauf: Erfolgreiche Eiskunstläufer
Mit einem Sieg haben Aljona Savchenko und Bruno Massot 
ihren ersten gemeinsamen Grand-Prix-Start beendet. Sie 
gewannen den Rostelecom-cup in Moskau. Im Kurzpro-
gramm, noch mit Sturz bei dem nebeneinander gesprunge-
nen Dreifach-Salchow und mit fuß auf dem Eis bei der 
Höchstschwierigkeit Dreifach-Wurf Axel, erreichten sie 
Platz 2, hauchdünn hinter der Konkurrenz aus Russland. Eine 
wunderschöne Kür, mit spektakulärem Vierfach-Versuch 
ganz am Ende, verhalf ihnen dann zum sehr deutlichen Sieg 
mit 10 Punkten Vorsprung.

Die Eistänzer Panagiotis Polizoakis und Kavita Lorenz ge  wan-
nen in Dortmund Silber bei der NRW-Trophy Ice Dance. Ein 
Sieg wäre möglich gewesen, wurde allerdings durch einen 
unglücklichen Sturz verhindert. Die Junioren Ria Schwendin-
ger und Valentin Wunderlich tanzten auf den Bronzeplatz in 
einer großen Konkurrenz, ein sehr erfreu liches Ergebnis. 

Am 6. November fand in Ingolstadt der Wettbewerb „Schan-
zer-Pirouette“ statt. Dieser Wettbewerb besteht nur aus 
einem Wettbewerbsteil, der Kür. Gleich drei Mal ging der 
erste Platz an den Ec Oberstdorf, ein zweiter Platz und einen 
dritten Platz gab es ebenfalls zu vermelden. 
Die Ergebnisse im Einzelnen: 
Kür ohne Prüfung: 1. Savenna Pache, 3. Jonathan Hörmann
Sternschnuppen U9: 5. Platz Mia Lee Mayer 
Anfänger U11: 2. Hanna Keiss
Nachwuchs U12: 1. Tobias Huber 
Nachwuchs U16: 1. Katrina Heckmann

Beim christmas-cup in Bremerhaven startete Daniela Prousa 
in der Kategorie Adult Bronze und erlief sich Rang zwei.

curling: 2. Internationales curling-cherry- & Jugendturnier 
in Oberstdorf
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr richtete der 
Ec Oberstdorf auch in diesem Jahr wieder das internationale 
Jugend-curling-Turnier aus. Vom 4. bis 6. November trafen 

sich insgesamt 16 Mannschaften aus Deutschland, Öster-
reich und Slowenien.
Turnierorganisator Markus Messenzehl zog am Sonntag-
abend ein mehr als positives Resümee: „Ein tolles Wochen-
ende, an dem alle Mannschaften hervorragende Leistungen 
auf dem Eis zeigten. Die Eisqualität war wieder einmal sehr 
gut. Hierfür möchten wir uns beim Sportamt Oberstdorf und 
den Eismeistern ganz herzlich bedanken.“
Im finale des Teilnehmerfeldes der U21-Mannschaften stan-
den sich im finale zwei füssener Teams gegenüber, Platz 1 
erreichte das Team um Skip Mia Höhne gefolgt vom Team 
um Benny Kapp. Das Spiel um Platz 3 gewann der Ec 
Oberstdorf mit Michael Wiest, Björn Sinz, Johannes Gabriel 
und Daniel Schmidt vor der Spielgemeinschaft Oberstdorf/
füssen mit carola Sinz, felix Messenzehl, Johannes Scheuerl 
und Sophia Rösel.
Bei den unter 14-Jährigen setzte sich mit fünf Siegen die 
Mannschaft des Golf- und curling-clubs Baden-Hills durch. 
Auf dem hervorragenden zweiten Platz landete die Mann-
schaft des Ec Oberstdorf mit Hanna Schmitz, Elisa Scheuerl, 
Sina Waltenberger und Skip Sara Messenzehl.
Die vielen auswärtigen Spieler lernten neben der Eishalle 
auch noch das Sommerrodeln mit dem Allgäu-coaster am 
Söllereck kennen. Ein vom Ausrichter organisiertes Rahmen-
programm, das bei Groß und Klein hervorragend ankam.

Bestens gerüstet bei kleineren Unfällen sind zukünftig die 
Viertklässler der Oberstdorfer Grundschule: Sie bekamen von 
Ariane Kappeler und von Monika Werner vom Kolpingklei-
derbasar (KKB) 75 Verbandspäckchen für den Schulranzen 
spendiert. Es ist der Erlös aus einem Teil der Einnahmen, die 
der KKB jährlich erwirtschaftet. „Es ist uns wichtig, auch 
örtlich nützliche Projekte zu unterstützen“, erklärte Monika 
Werner bei der Übergabe der blauen Päckchen in der 4 a mit 
Klassenlehrerin Saskia Bader. Dass die Schüler mittlerweile 
auch genau wissen, was eine Kompresse ist und wie man 
beispielsweise eine Wunde säubert oder einen richtigen 
 Verband setzt, ist Margit Ammann zu verdanken. Sie bietet 
in den vierten Klassen Erste-Hilfe-Kurse an.

VerBandspäcKchen für den schulranzen
Spende vom Kolping-Kinderkleiderbasar

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Für kleinere Unfälle bestens gerüstet sind die Viertklässler der 
 Grundschule Oberstdorf.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kolping
Oberstdorf

16350000_Gemeindeblatt_Dezember.indd   17 25.11.16   10:52



VEREINE

18 | OberstdOrfer

Am 8. November, gegen 17.50 Uhr, wurde die Bergrettung 
Oberstdorf alarmiert. Ein 59-jähriger Urlauber war trotz 
35 cm Neuschnee zu einer Bergtour im Bereich Hahnenkopf 
und Riefenkopf aufgebrochen. Beim Abstieg sollte er laut 
Meldung rund 100 Meter abgerutscht sein und sich eine 
Kopfverletzung zugezogen haben. Weil mit weiteren 
Schneefällen zu rechnen war, alarmierten die Bergretter den 
Helikopter der Bundeswehr und schickten eine schnelle 
 fußmannschaft voraus. 
Beim Aufstieg Richtung Hahnenkopf bot sich der Such-
mannschaft ein verwirrendes Bild von Trittspuren. Am Gip-
felgrat war der Mann zudem hin und her gelaufen, ohne den 
Abstieg zu finden. Die Suche nach Rutschspuren blieb 
zunächst erfolglos. 

Kräftezehrende Bergrettung

Währenddessen meldeten sich Bundeswehr und Polizei zu -
rück. Ein Anflug der Hubschrauber war wegen einer Schlecht-
wetterfront nicht möglich. Weitere Anfragen in Österreich 
und der Schweiz blieben zunächst ebenfalls erfolglos. 
Um 19.30 Uhr entschieden die Bergretter, weitere fußmann-
schaften loszuschicken. zudem wurde die Alpine Einsatz-
gruppe der Polizei und das Technikfahrzeug der Bergwacht 
Allgäu nachgefordert. 
Das Technikteam suchte mit einer Drohne die Nordflanken 
nach Lichtquellen ab. Gleichzeitig machte sich das Team 
vom Gipfel auf den Weg Richtung Lugenalpe, um von dort 
einem alten verfallenen Steig ins Suchgebiet zu folgen. Die 
erste Gruppe wurde nun durch drei weitere Retter inklusive 
Notarzt ergänzt. Eine zweite, derweil zum Grat aufgestiege-

Wie seit vielen Jahren hatte die cSU-frauen-Union auch 
heuer wieder einen Kaffee- und Kuchenstand beim Gallus-
markt Mitte Oktober aufgebaut. Ein eifriges Team um Vor-
sitzende Irene Kraus hatte sich engagiert und sich auch 

sozIales engagement

durch eine Unterbrechung der Stromversorgung nicht irritie-
ren lassen. Barbara Ess schnitt zusammen mit Elisabeth 
Andreas-Arnold den Kuchen auf. Ingrun Besler hatte auch 
diesmal wieder Kassengewalt. Margit Huber, Sonja Thies, 
Dorothea Jäger und weitere Damen waren die perfekten 
Kuchen-Verkäuferinnen, Marga Schreiber bediente die 
 Kaffeemaschinen. Das Angebot war sehr gut – die Nach- 
frage auch. 
Die cSU-frauen-Union dankt sehr herzlich den Sponsoren, 
Kuchenbäckern, und allen, die beim Auf- und Abbau 
 geholfen haben.
Der Erlös des Verkaufs kommt sozialen zwecken zu Gute. 
In der Sitzung im Januar wird beschlossen, wer mit dem 
Erlös unterstützt werden soll.
Termine: 
Weihnachtsfeier 14. Dezember, 19 Uhr, Hotel Viktoria, Rubi;
Anmeldung bitte direkt im Hotel.
Monatsversammlung 11. Januar 2017, 19 Uhr, Hotel filser, 
Oberstdorf.
Gäste sind herzlich willkommen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Barbara Ess, Elisabeth Andreas-Arnold, Ingrun Besler,  
Dorle Jäger, Irene Kraus, Marga Schreiber
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bernd Baumhöfer, Jiu-Jitsu-Trainer beim TSV Oberstdorf, ist 
auch international sehr gefragt. zum einen als Bundestrainer 
bei großen internationalen Events in den USA und in canada 
(WKf Bundestrainer Aiki-Jitsu, IOMf Bundestrainer), zum 
anderen ist er Länderbeauftragter des MAA-I. Was verbirgt 
sich dahinter? Die Martial Arts Association-International 
(MAA-I), ist eine der ältesten, weltweit tätigen stiloffenen 
Kampfkunstverbände für traditionelle Kampfkünste und 
moderne Kampfsportarten. 
Dass Bernd Baumhöfer sehr erfolgreich in den verschiede- 
nen Stilrichtungen ist, belegt die nachfolgende Auflistung 

InternatIonal gefragter JIu-JItsu-traIner

eindrucksvoll: 
7. Dan Aiki-Jitsu-Do Kyoshi WKf
7. Dan Aiki Jitsu-Do IOMf
6. Dan Aiki-Jitsu MAA
5. Dan Jiu-Jitsu
1. Dan Anti-Terror Kampf
Der TSV ist stolz, eine solche Kapazität in den eigenen 
 Reihen zu haben. 
für Interessenten der verschiedenen Kampfsportarten ist die 
„Night of the Budo Legends“ am 1. April 2017 in Berlin 
 empfehlenswert.

www.tsvoberstdorf.de/
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geschIchte des MarKtes OberstdOrf

Band 1 bis 5 der Geschichte des Marktes Oberstdorf sind im örtlichen Buchhandel, im Oberstdorf Lädele,  
in der OBERSTDORf BIBLIOTHEK und beim Markt Oberstdorf erhältlich.

ne Gruppe seilte sich weit in die Nordflanke ab und entdeck-
te unterhalb eines Schneerutsches fuß- bzw. Rutschspuren. 
Wegen eines großen felsabbruches konnte sie den Spuren 
von oben nicht folgen. 
Gegen 23.40 Uhr sichtete die fußmannschaft eine Spur 
unterhalb des felsabbruches und folgte ihr. Der Urlauber war 
auf seinem Weg in Richtung Tal über den alten Steig 
gerutscht und rund 100 Höhenmeter in einer steilen und 
vereisten felsrinne nach unten gekrochen. Er stürzte dabei 
20 Meter tief und zog sich eine schwere Kopfverletzung zu. 
Gegen 0.17 Uhr stellten die Retter Rufkontakt mit dem 
 Verunglückten her. Kurz darauf war der erste Retter beim 
Patienten. Nach der Erstversorgung richteten die Bergretter 
einen Weg zum Abtransport ein. Das benötigte Material und 
die Einsatzkräfte von Polizei und Bergwacht kamen wegen 
des äußerst schwierigen Geländes und der harten Bedingun-
gen nur sehr langsam voran. 
zur Wahl standen der mühsame Transport nach oben oder 
das hoch riskante, steinschlaggefährdete Ablassen nach 
unten. Gegen 4.30 Uhr beruhigte sich das Wetter etwas, 
so dass ein Schweizer Helikopter der Rega gegen 5.00 Uhr 
den Patienten samt Notarzt in einem riskanten Manöver 
ausfliegen und ins Klinikum bringen konnte. 
für Bergwacht und Polizei war der Einsatz erst gegen 
8.00 Uhr zu Ende, nachdem alle Sicherungen und alles 
Material aus dem Gelände abgebaut und ins Tal gebracht 
waren. Insgesamt waren neben den Hubschrauberbesatzun-
gen 23 Bergretter und fünf Alpinpolizisten im Einsatz. Die 
meisten Bergretter waren bereits um 9.00 Uhr an ihrem 
Arbeitsplatz – denn Bergrettung ist in Bayern nach wie vor 
ehrenamtlich organisiert.
Solche Einsätze sind sicherlich nicht alltäglich, kommen 
jedoch gerade in den Übergangsjahreszeiten häufiger vor. 
Es ist sehr wichtig, eine genaue Tourenplanung vorzuneh-
men und mit den schwierigen Verhältnissen und kurzen 
Tagen zu rechnen.
Wenn Sie mithelfen wollen, dass die Bergwacht auch 
zukünftig ihre wichtige Aufgabe bewältigen kann, dann 
werden Sie förderndes Mitglied der Bergwacht Oberstdorf.

Kontakt: 
Bergwacht Oberstdorf, Birgsauer Str. 35, 87561 Oberstdorf, 
www.bergwacht-bayern.org/oberstdorf.html

VERScHIEDENES

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bergrettung unter schwierigsten Bedingungen
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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notrufe

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Gehörlosennotruf fax 0831/96096682
Krankentransport Tel. 0831/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117
zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de

hIlfsorganIsatIonen

Krankenhaus  Tel. 08322/7030
MVz Tel. 08322/703103
Bayer. Rotes Kreuz Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern Tel. 0800/9060777
Bergwacht Tel. 08322/2255
freiwilliger Hilfsdienst Tel. 08322/606587
Schaut hin! Verein für Kinder- 
und Opferhilfe Tel. 08322/606309
christophorusdienst Hospiz Tel. 08322/2226
caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  
Migrationsberatung Oberallgäu  Tel. 0831/10934 
Klassisch homöopathischer  
Bereitschaftsdienst an Wochen- 
enden und feiertagen  Tel. 0175/8233551
Rollende Tierarztpraxis  
Dr. Barbara Asböck-Mayr Tel. 0172/8310786
Tierarztpraxis Dr. Gessler Tel. 08322/7747

apotheKen-notdIenst 

Informationen unter:  
http://www.oberstdorf.de/urlaub/service

Am zweiten Dezemberwochenende findet beim Rechtler-
stadel im Oybele (zwischen fußballplatz und Oybelehalle) 
der christbaumverkauf statt. Die forstbetriebsgemeinschaft 
verkauft von ihren Waldbesitzern heimische fichten aus der 
Waldpflege. Da mit zunehmendem Wachstum auch der 
Platzbedarf der Bäumchen steigt, muss die Stammzahl redu-
ziert werden und somit einzelne Bäumchen entnommen 
werden. Außerdem fallen fichten bei Schwendarbeiten in 
Alpweiden an. Beide Maßnahmen sind für die Erhaltung und 
Pflege unserer  Kulturlandschaft wichtig. 
Verkauft wird am freitag, 9. Dezember, von 13 bis 16 Uhr 
und am Samstag, 10. Dezember, von 9 bis 12 Uhr.

chrIstBaummarKt der 
forstBetrIeBsgemeInschaft

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Links Vorsitzender Bene Kappeler, rechts Förster Stefan Honold
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Donnerstag, 08.12.2016
19.30 Uhr Bauausschuss 

Altes Rathaus, Sitzungssaal

Dienstag, 13.12.2016
19.30 Uhr Marktgemeinderat 

Altes Rathaus, Sitzungssaal

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/themen/ 
ratsinformationssystem.html

sItzungen des 
 marKtgemeInderates und  
seIner  ausschüsse

Bürgersprechstunde

Jeden Dienstag 8.30 – 10.30 Uhr Büro des Bürgermeisters

Anmeldung erbeten!
Ansprechpartnerin: Marita Jäger, Sekretariat Bürgermeister-
amt ,Tel. 08322/700-755, fax 700-799,  
E-Mail: m.jaeger@markt-oberstdorf.de

aBo-serVIce 
rathaustelegramm

Sie können das Rathaustelegramm abonnieren. 
Ansprechpartnerin: christine Uebelhör, Büro des Bürger-
meisters, E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de  
oder Tel. 08322/700-726.

16350000_Gemeindeblatt_Dezember.indd   20 25.11.16   10:52



OberstdOrfer | 21

VERScHIEDENES

Geburten
02.09.2016 Teoman Kasdan  

Eltern: Eda Kasdan, geb. Pirincci, und Okan 
Kasdan, Trettachstraße 42, 87561 Oberstdorf

05.10.2016 Tobias Hans Hatt  
Eltern: Ramona Hatt, zur Alten zollbrücke 30, 
Sonthofen, und Thomas Josef Titscher,  
Gruben 2, Oberstdorf

13.10.2016 Ida Elisabeth Übelhör 
Eltern: Agnes Übelhör und Josef Max Übelhör, 
Oststraße 52, Oberstdorf 

26.10.2016 Marius Jeremias Dodel 
Eltern: claudia Dodel, geb. Bühler, und Markus 
Wilhelm Dodel, Am Bannholz 24c, Oberstdorf

Eheschließungen
04.10.2016 Maria Margarete Barbara Meßthaler und 

Mathias Häckelsmiller, Wurzerstraße 3, 
Oberstdorf

11.10.2016 Eva Stockhofe und Peter Gerlach, 
 Metzgerstraße 13, Oberstdorf

famIlIenKalender

Sterbefälle
24.09.2016 Louise Maria Mebes, Im Steinach 14, 

 Oberstdorf

03.10.2016 Albert Steiner, falkenstraße 6, Oberstdorf

07.10.2016 Werner Kindlmann, freibergstraße 18, 
 Oberstdorf

18.10.2016 Erhard Siegfried Egon Blum, Plattenbichl-
straße 41, Oberstdorf

19.10.2016 Hildegard Waldmann, geb. Rasch, Hermann-
von-Barth-Straße 35, Oberstdorf 

31.10.2016 Alois Josef Blender, Nebelhornstraße 53, 
Oberstdorf

03.11.2016 Maria Tomaschek, geb. Wallner, Holzer-
straße 17, Oberstdorf

08.11.2016 Wilhelmina Willmann, geb. Ochsenreiter, 
 Hermann-von-Barth-Straße 31, Oberstdorf

Öffnungszeiten
Die OBERSTDORf BIBLIOTHEK ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. für die Anfahrt mit dem 
PKW stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.

Per Mausklick ins digitale Bücherregal 
Neu im Angebot der OBERSTDORf BIBLIOTHEK ist die 
 Onleihe.
Auswählen, einloggen, herunterladen – so einfach funktio-
niert das digitale Ausleihen bei der Oberstdorf Bibliothek. 
Mit der Onleihe kann jeder Bibliothekskunde rund um die 
Uhr aktuelle Bestseller oder Hörbücher ausleihen, egal von 
zu Hause oder unterwegs. Er braucht dazu nur einen Inter-
netanschluss sowie einen Pc, Laptop, Tablet, E-Reader oder 
Smartphone und einen gültigen Bibliotheksausweis.
Besonderer Vorteil: Der zusätzliche Service ist für Biblio-
thekskunden kostenlos. Auch Mahngebühren gibt es bei der 
Onleihe nicht: Nach Ablauf der Ausleihfrist lässt sich die 
Datei nicht mehr öffnen. Die „Rückgabe“ erfolgt sozusagen 
automatisch. 
Im Bestand der Onleihe befinden sich Bücher, Hörbücher, 
Videos, zeitschriften und zeitungen in digitaler form. zum 
Angebot der Onleihe gehören außerdem ePaper. Die Leih-
fristen unterscheiden sich je nach Medium. 
Der Ausleihvorgang ähnelt dem Einkaufen in einem Online-
shop. Der Kunde kann auf dem Internetportal oder mit der 
Onleihe-App den Medienbestand durchforsten und Titel in 
einen „Warenkorb” legen. zum Ausleihen meldet er sich mit 

oBerstdorf BIBlIotheK

den zugangsdaten seines Benutzerausweises an. Mit weni-
gen Klicks lässt sich die Datei auf das Endgerät übertragen. 
Über die App ist das eAudio-Streaming möglich, bei dem die 
Dateien ohne Download über eine bestehende Internet-
verbindung gleich abgespielt werden. 
Die eBooks sind in den gängigen formaten PDf und EPUB 
und Videos in WMV verfügbar. Über das eAudio-Streaming 
auch als mp3. Auf den meisten handelsüblichen E-Readern 
ist die Lektüre der ausgeliehenen Medien möglich. Mit Aus-
nahme der Kindle-Geräte von Amazon: Diese können nur die 
speziellen Amazon-formate lesen und nicht die der Onleihe. 
Wer „onleihen“ will, benötigt folgende kostenlose Software: 
Adobe Reader, Adobe Digital Editions oder die Onleihe-App. 
Einmalig muss eine „Adobe ID“ eingerichtet werden, damit 
die Medien aus der Onleihe geöffnet werden können. Sie 
sind mit einem digitalen Kopierschutz versehen, dem soge-
nannten Digital Rights Management (DRM). Viele fragen 
rund um die Onleihe werden unter dem Punkt „Hilfe“ auf der 
Startseite von eMedienBayern beantwortet.
Sind alle zur Verfügung stehenden Exemplare eines Titels 
entliehen, können diese mit einem Klick vorgemerkt werden. 
zunehmend ermöglicht die Onleihe auch die „Parallelaus-
leihe”, so dass vor allem bei stark gefragten Bestsellern die 
Wartezeit erheblich verkürzt oder gänzlich vermieden wird.
Eingerichtet und gewartet wird die Onleihe von der divibib 
GmbH, der führenden digitalen Ausleihplattform für 
 Bibliotheken in Deutschland.
Aktuell bieten bereits über 2.900 Bibliotheken die Onleihe an 
– Tendenz steigend. Parallel dazu digitalisieren immer mehr 
Verlage ihr Angebot.
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www.kuechenecke-jk.de

Ihr Küchenspezialist
im Oberallgäu

EP: Uhlemayr Elektro Uhlemayr GmbH & Co. KG 
Alpgaustraße 24 ∙ 87561 Oberstdorf 

Telefon (0 83 22) 48 84
www.elektro-uhlemayr.de

„Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin, 
dass wir auf unserer Suche nach dem Großen 
und Außerordentlichen auf das Unscheinbare 
und Kleine hingewiesen werden.“ 

3

2

Auf vielfachen Wunsch der Biotonnenbenutzer bietet der 
zAK jetzt einen kompostierbaren Kunststoffbeutel für Bio-
abfälle an. Er besteht überwiegend aus nachwachsenden 
Rohstoffen und kann im Gegensatz zu anderen Kunststoff-
beuteln in der Biogasanlage des zAK in Kempten/Schlatt 
vollständig abgebaut werden.
Mit diesem neuen Beutel für das Vorsortiergefäß lassen sich 

zaK-KunststoffBeutel für dIe BIotonne

Bioabfälle hygienisch sammeln, da er flüssigkeitsdicht und 
reißfest ist und so die Biotonne nicht mehr so schnell ver-
schmutzt. Außerdem trägt er zur Geruchsminderung bei.
Ab sofort kann der zAK-Bio-Beutel an allen Wertstoffhöfen, 
der zAK-Verwaltung in Kempten und an allen feneberg-
Märkten zum Preis von vier Euro/Rolle gekauft werden.  
Eine Rolle enthält 20 Beutel.

07.12.16 bis 21.12.16 Mittwoch 13.30 bis 16.30 Uhr 
24.12.16 bis 06.01.17 geschlossen

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168
Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-
dienste/kompostierungsanlage.html und  
http://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung

öffnungszeIten grüngut-
annahme oBerstdorf

Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf

Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37

öffnungszeIten  
Wertstoffhof

Wir wünschen  
frohe Weihnachten  
und ein glückliches  

neues Jahr!

Seit 1978 Dialyse + Nephrologie
Dres. Ballé/Imgrund/Köberle
Gemeinschaftspraxis für Dialyse und Nephrologie, Apherese
Weststraße 28, 87561 Oberstdorf,
Telefon (08322) 4091, Fax (08322) 4093
Sprechstunde:Montag, Mittwoch, Freitag ganztags,
sonst nach Vereinbarung.
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Frohe
Weihnachten
und ein glückliches neues jahr !

EbErl mEdiEn EbErl print EbErl onlinE
Kirchplatz 6 ~ 87509 immEnstadt ~ dEutschland

tEl +49 8323 802 200 ~ Fax +49 8323 802 210
info@eberl.de ~ www.eberl.de
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Der nächste OBERSTDORfER 
erscheint am Donnerstag,  
5. Januar 2017.
Beiträge bitte per E-Mail an  
redaktion@markt-oberstdorf.de.

Der OBERSTDORfER wird   
kostenlos an alle Haushalte  
in Oberstdorf verteilt.
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Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und
ein schönes, gesundes und fröhliches neues Jahr!

Die Gemeindewerke Oberstdorf sind auch in 2017 an 365 Tagen rund um
die Uhr für Sie, die Bürger der Marktgemeinde Oberstdorf, im Dienst.

eWerk Strom Elektroinstallation 0 83 22/911-145
Wasserversorgung Oberstdorf GmbH 0163/3 19 11 14
Kommunale Dienste Oberstdorf 0 83 22/911-400

Gemeindewerke Oberstdorf
Nebelhornstraße 51 – 53 · 87561 Oberstdorf

Telefon (0 83 22) 9 11–0 · Telefax (0 83 22) 911-198
info@gemeindewerke-oberstdorf.de
www.gemeindewerke-oberstdorf.de

ABLESEN DER STROM- UND WASSERZÄHLER
Von 12.12.2016 bis 23.12.2016 lesen unsere Mitarbeiter die Strom- und Wasserzähler
bei Ihnen ab. Bitte gewähren Sie ihnen den Zugang zu den Zählern. Unsere Mitarbeiter
können sich selbstverständlich ausweisen. Gerne können Sie uns auch Ihre Zählerstände

über www.gemeindewerke-oberstdorf.de mitteilen.

Alternativ können Sie auch gerne unseren Kundenservice unter 0 83 22/911-115
kontaktieren. Die Abrechnung für 2016 erhalten Sie bis Ende Januar 2017 per Post.

ÖFFNUNGSZEITEN
Unsere Bereitschaftsdienste stehen rund um die Uhr unter folgenden

Rufnummern für Sie bereit:

Unser eWerk Laden ist vom 27.12.2016 bis 30.12.2016 geschlossen.

Rita Rasch

EBERL MEDIEN

Telefon 08323 802-131
rrasch@allgaeuer-anzeigeblatt.de

Ihr Ansprechpartner 
für Anzeigenwerbung

der nächste  
OberstdOrfer  

erscheint am  
donnerstag,  

5. Januar 2017 

anzeigenschluss 
ist am dienstag,  

20. dezember 2016,  
12 uhr

www.salzgrotte-oberstdorf.de

Oberstdorf

Metzgerstr. 7

87561 Oberstdorf

Tel. 08322 - 4015371

Täglich 10 bis 17.45 Uhr
auch an Sonn- & Feiertagen

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

moebelhaus@wasle.de

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.de
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3Ja, ich möchte meine Heimatzeitung für 2 Wochen
kostenlos und völlig unverbindlich testen.
Die Lieferung endet nach diesen 2 Wochen
automatisch, das versprechen wir Ihnen!

Gewünschte Ausgabe

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon-Nummer, E-Mail

Ich gestatte dem Allgäuer Anzeigeblatt/der Allgäuer Zeitung, mir telefonisch,
schriftlich und per E-Mail interessante Angebote rund ums Abo zu
unterbreiten.

Unterschrift

Auf eine wiederholte Probelieferung besteht kein Anspruch. Ich bin
damit einverstanden, dass Sie mich während der Probelieferung
anrufen.

Coupon einsenden an: Allgäuer Anzeigeblatt, Vertrieb,
Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt.
Schneller geht’s per Fax (08323) 802-165, Telefon (08323) 802-161
oder per E-Mail: vertrieb@allgaeuer-anzeigeblatt.de

✂

Ihre Heimatzeitung

2 Wochen kostenlos!

Mit Ihrer Heimatzeitung sind Sie hautnah vor Ort –
Sie erhalten täglich Fakten, Hintergrundberichte, Nachrichten
und Neuigkeiten aus Ihrer Region, der nächsten Umgebung
und aus aller Welt.

Unser Alten- und Pflege-
heim bietet Ihnen den rich-
tigen Rahmen für ein selbst-
bestimmtes Leben in Sicher-
heit und die Gewissheit, die
notwendige Hilfe zu erhalten,
wenn Hilfe erforderlich ist.
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Dein Schutzengel begleitet
Dich auf allen Wegen ...

Schutzengel
in silber/gold
ab 125,- Euro

Oberstdorf ∙ Hauptstr. 10 ∙ (08322) 9599613
www.glanzpunkt-hollfelder.de

Michael Alt
KFZ-Meister

Michael Speiser
Reifenfachmann

geschenke gutscheine alpen-accessoires

15. DEZEM
BER 201

6

N E U E R ö F
F N U N

G

tel.+43 (0)5517-20720
alpendekor.de

walserstr. 23
A-6991 riezlern

www.demmel-fliesen.de * info@demmel-fliesen.de

Klammstraße 19 * 87561 Oberstdorf-Tiefenbach * Tel: 08322.3664

VIELEN DANK FÜR DASVERTRAUEN UND DIE GUTE ZUSAMMENARBEIT!

*****
FROHES FEST &

EINEN GUTEN RUTSCH
INS JAHR 2017

*****
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der nächste  
OberstdOrfer  

erscheint am 
 donnerstag,  

5. Januar 2017 

redaktionsschluss 
ist am freitag,  

9. dezember 2016

Cindy Rasch

Michael Rädler

Erika Tauscher

Lena Teuscher

Ralf Theimer Christoph Wiebel Ivan Kozul Andreas Riederer

Stefan Nützmann

Sandra Kubitz

Florian Tauscher

Franz-Josef Tauscher

Gerhard Tauscher

Klaus Tauscher

Esat Raifi Andreas Schaich Fabian Schrörs

Christian Tauscher

Elias Haag Ivan Kovacic

Mark Kubitz

Leon Landwehr

Allen unseren Kunden, Freunden und
Bekannten ein herzliches Dankeschön
für das entgegengebrachte Vertrauen,
verbunden mit den besten Wünschen

zumWeihnachtsfest und zum neuen Jahr!

Autohaus Tauscher • Am Anger 20 • 87538 Fischen
Telefon 08326/279 • www.autohaus-tauscher.de

Schöne Dinge
zur

Weihnachts-
zeit!

Oberstdorf
Oststraße 24

www.weltladen-oberallgaeu.de

Sonthofen · Schloßstraße 4

Immenstadt·Bahnhofstr.2
DURCHGEHEND GEÖFFNET!

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info@bestattungen-woelfle.de
www.bestattungen-woelfle.de
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Wir sagen Danke

Nebelhornstraße 2, 87561 Oberstdorf info@raiba-ke-oa.de
Telefon 08322 96440 www.raiba-ke-oa.de

für Ihre Kundentreue und Ihr Vertrauen.
Das Team Ihrer Raiffeisenbank in Oberstdorf wünscht Ihnen frohe Weihnachten
sowie Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.

Martin Köberle Adalbert Schall Bernhard Köberle Hans-Martin Schratz Christina Schug Lutz Zöbisch

Gertrud Jörg Verena Raps Lisa RammingerMichael Fink Christian Grözinger Manfred Philipp Marina Müller Martin von Sigriz

Verschenked an Güetsching!

Einzulösen bei über 100 Geschäften und Partnern
des Gewerbeverband Oberstdorf Aktiv e.V.
Die aktuelle Mitgliederliste finden Sie im Internet unter:

www.einkaufserlebnis-oberstdorf.de

Filiale OberstdorfZu erwerben bei:

GEWERBEVERBA
ND

Wartung aller Systemkomponenten
Ihrer Lüftungsanlage inkl. Mess- und Regeltechnik

Kundendienst . Planung . Montage . Verkauf

Im Wasen 6 . 87544 Blaichach-Bihlerdorf . Tel. 08321-6769172

www.stolz-luft.de

FirmenFachAgentur
TüV zertifiziert Sonthofen, Blaichach, Oberstdorf

allianz-bernhard.de

EHRLICH WÄHRT AM LÄNGSTEN.
Seit 1910 Generalvertretung der Allianz-Versicherung

Wir wünschen frohe Weihnachten!

Voll ausgestattete Textilreinigung zu verkaufen!

Aufgrund einer persönlichen Neuausrichtung steht
die Faltenfrei Reinigung in Fischen zum 31. Dezember 2016 zum Verkauf.

Ein langjähriger, gut gepflegter Kundenstamm sichert auch weiterhin
gute, solide Umsätze. Zum Verkauf steht die komplette Einrichtung sowie
der Kundenstamm.
Details erhalten Sie im Rahmen Ihrer Anfrage.
Kontakt: Petra Langer, Telefon 0170 20 20 720 VERKAUFE

NZU
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Meine
entspanntgünstige

Energie

Sparen Sie sich zeitraubendes
Strompreise-Vergleichen.
AllgäuStrom Garant sichert Ihnen
einen stabilen Strompreis.
Bis zu drei Jahre und auf Wunsch
sogar mit 100% Ökostrom.
Mehr entspannte Infos unter
www.allgaeustrom-garant.de

16350000_Gemeindeblatt_Dezember.indd   29 25.11.16   10:52



30 | OberstdOrfer

KOCH/ KÖCHIN
HAUSWIRTSCHAFTERIN

AB SOFORT
WIRERWARTENDICH

genau Du

„ ... weil jede Begegnung zählt!“

SIE FÜR UNS:
• Planung, Einkauf, Zubereiten für Halbpension ( 30 Betten )
• Gestalten unseres nachmittäglichen Schmankerlbuffets
• Versorgen unserer Basengruppen ( gerne arbeiten wir Sie in dieses
spezielle Thema ein ) mittags und abends

• Ergänzend gerne Interesse in vegetarischer und veganer Küche
( kann ebenfalls gemeinsam erarbeitet werden )

• Die Freude am Kochen und die Liebe zum Lebensmittel
• Die Bereitschaft kreativ und mutig eigene Wege zu gehen
• Das Vertrauen in das eigene Können
• Die Fähigkeit in einem gleich berechtigten Team zu arbeiten
• Ein offenes Wesen

WIR FÜR SIE:
• Leistungsgerechte Bezahlung
• Keine Teildienste
• Jahres Festanstellung
• Ganz neu gestaltete Küche
• Entwicklung der eigenen Kreativität und Ideenkraft

WIR FREUEN UNS AUF MUTIGE BEWERBUNGEN UND
AUF EINE ECHTEBEREICHERUNGFÜRDENNATURHOF...
GEMÄSS UNSEREM MOTTO

ESGILT EINAUSSERGEWÖHNLICHES
TEAM PERFEKT ZU MACHEN UND

DAZU FEHLST UNS GENAUDU!
WIRWÜNSCHENUNSFÜRUNSEREN
TRADITIONELLEN FAMILIENBETRIEB
MIT INNOVATIVEM KONZEPT

EINE(N) KOCH/

KÖCHIN/
HAUSWIRTSCHAFTERIN
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MASSGESCHNEIDERT!
GENAU DAS IST UNSERE STÄRKE.

BRILLEN, SO INDIVIDUELL WIE SIE!

ACHTZIG JAHRE FÜR SIE DA
1935SEIT

Optik Müller GmbH

87561 Oberstdorf
Bahnhofplatz 7
Tel. 08322-3156

oberstdorf@optik-mueller.de

7

Hessenwinkel 2
87561 Oberstdorf

Tel. 08322 3616

Lohnsteuerhilfe
Bayern e. V.

www.lohi.de

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer,
Rentner und Pensionäre im Rahmen einer Mitglied-
schaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Wir machen Ihre

Steuererklärung.

i

Mir winsched uib

Frohe
Wiehnächte!

An denAdventssonntagen
servieren wir ofenfrische Gänsebrust

mit Apfel-Rotkohl und Kartoffelknödel 12,90 €
✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰

Genießen Sie unser

Weihnachtsmenü mit

ofenfrischer Bauernente oder wählen Sie á la carte.
An den Weihnachtsfeiertagen

von 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr geöffnet.
✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰✰

Silvester 2016
Ab 19.00 Uhr servieren wir ein

5-Gang-Menü inkl. Aperitif
pro Person 41,– €

Wir bitten jeweils um vorherige Tischreservierung.
Telefon 08326/7923 · www.daswirtshaus-allgaeu.de

Reichenbach 8 · Oberstdorf
Das Wirtshaus

der nächste OberstdOrfer 
erscheint am  donnerstag, 5. Januar 2017 

redaktionsschluss  
ist am freitag, 9. dezember 2016

anzeigenschluss 
ist am dienstag,  

20. dezember 2016,  
12 uhr
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